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ZUSÄTZLICHE SICHERHEITSMASSNAHMEN
1. DIE MASCHINE STETS an den isolierten Handgriffen halten, um beim Ansägen einer 

spannungsführenden Leitung in einer Wand oder einer anderen nicht einzusehenden Stelle, einen 
elektrischen Schlag zu vermeiden!

2. DIE HÄNDE vom Arbeitsbereich FERNHALTEN!
3. STETS SCHARFE SÄGEBLÄTTER verwenden!
4. BEIM ABSÄGEN SO HINSTELLEN, daß eventuell herabfallende Endstücke keine Verletzungen 

verursachen können!
5. IMMER das für den zu schneidenden Werkstoff geeignete Sägeblatt verwenden!
6. NIEMALS mit der S 2902 VV Säge ohne den Auflageschuh arbeiten (siehe Abschnitt 

BEWEGLICHER AUFLAGESCHUH in dieser Bedienungsanleitung).
7. EINIGE HOLZARTEN ENTHALTEN GESUNDHEITSGEFÄHRDENDE SCHUTZMITTEL. 

Beim Arbeiten mit solchen Werkstoffen sind besondere Vorsichtsmaßnahmen zu treffen, damit der 
Werkstoff nicht eingeatmet wird oder in Berührung mit der Haut kommt. Die Sicherheitshinweise sind 
vom Lieferanten anzufordern und strikt zu befolgen.

8. KEINE TAUCHSCHNITTE in Metall ausprobieren!

ERSATZTEILE
Bei Wartungs- bzw. Reparaturarbeiten nur Originalersatzteile verwenden!

BEDIENUNGSANLEITUNG

EINLEITUNG
Die FLEX S 2902 VV Säge schneidet Holz bis zu einer Stärke von 30,5 cm, Metall bis zu einer Stärke von 
19 mm sowie verschiedene andere Werkstoffe, wie Kunststoffe, Glasfiber, Hartgummi usw.

EINSCHALTEN UND AUSSCHALTEN DER SÄGE
1. Die Spannung der Stromquelle muß mit der auf dem Typenschild der Säge angezeigten Spannung 

übereinstimmen. Den Netzstecker der Säge in die Steckdose einstecken.
2. Die Säge festhalten. Den Betriebschalter (A) Abb. 1 drücken, um die Maschine einzuschalten. 

Zum Ausschalten den Schalter wieder loslassen.

Gerätekennwerte

Teilenummer 307.779
Netzspannung 230 V
Aufnahmeleistung 900 W
Abgabeleistung 750 W
Frequenz 50 Hz
Hubzahl pro Minute (max.) 2600 SPM
Werkstoffstärke (max.)
   Holz 305 mm
   Metall 19 mm
A-bewerteter Geräuschpegel
   Schalldruckpegel 88 dB
   Schallleistungspegel 101 dB
   GEHÖRSCHUTZ TRAGEN!
Typischer mittlerer Effektivwert der Beschleunigung 20 m/s²
Gewicht
   Mit Koffer und Zubehör 9,5 kg
   Ohne Koffer und Zubehör 4,5 kg
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STUFENLOSE HUBZAHLEINSTELLUNG
Die Säge ist mit einem Betriebschalter ausgestattet, der eine stufenlose Einstellung der Hubzahl erlaubt 
(0 bis 2600 Hub pro Minute). Durch weiteres Drücken des Betriebschalters erhöht sich die Hubzahl des 
Sägeblattes.

Zum Schneiden der meisten Metalle ist eine niedrige Hubzahl zu empfehlen. Für Holz ist eine höhere 
Hubzahl zu empfehlen. Durch einige Probeschnitte (mit Restholz bzw. -metall) kann eine Hubzahl gewählt 
werden, die am geeignetsten ist, um das gewünschte Resultat zu erreichen.

HALTEN DER SÄGE
Die Säge so halten, wie in Abb. 2 gezeigt wird. Beim eventuellen Ansägen einer spannungsführenden 
Leitung in einer Wand kann das Getriebegehäuse, die Zwischenplatte, das Sägeblatt sowie der 
bewegliche Auflageschuh spannungsführend werden.

VORSICHT: ZUR VERMEIDUNG EINES ELEKTRISCHEN SCHLAGES MUSS DIE SÄGE 
STETS SO GEHALTEN WERDEN, WIE IN ABB. 2 GEZEIGT WIRD. AUCH MUSS DIE 
GUMMIABDECKUNG DES VORDEREN GEHÄUSES RICHTIG INSTALLIERT WERDEN UND 
UNBESCHÄDIGT SEIN.

WAHL DES SÄGEBLATTES
Das für den zu bearbeitenden Werkstoff geeignete Sägeblatt verwenden, um die höchste Leistung, eine 
lange Standzeit sowie einen freieren Schnitt zu erreichen.

Beim Schneiden von Metall das Sägeblatt immer so wählen, daß mindestens drei Zähne zum Eingriff im 
Werkstoff kommen.

EINSATZ DES SÄGEBLATTES

VORSICHT: DEN NETZSTECKER DER MASCHINE AUS DER STECKDOSE ZIEHEN!

1. Die in Abb. 3 gezeigte Schraube (A) der Sägeblattspannzange durch drei oder vier volle Drehungen 
entgegen dem Uhrzeigersinn mit dem mitgelieferten Innensechskantschlüssel lösen.

2. Das Sägeblatt in die Sägeblattspannzange bis zum Anschlag einsetzen, wie in (A) Abb. 4 gezeigt 
wird. Das Sägeblatt befindet sich in der richtigen Position, wenn das Loch im Blattschaft mit dem in 
Abb. 5 gezeigten Loch (B), das sich an der hinteren Seite der Sägeblattspannzange befindet, 
ausgerichtet ist.

3. Die Spannzangeschraube sicher festziehen.
4. Zum Herausnehmen des Sägeblattes die Sägeblattspannzange durch drei oder vier volle Drehungen 

lösen und das Sägeblatt aus der Spannzange herausziehen.

VORSICHT: DAS SÄGEBLATT NIE DIREKT NACH DESSEN GEBRAUCH ANFASSEN, DA ES 
SEHR HEISS SEIN KANN.

ZWEI HUBARTEN
Der in Abb. 6 gezeigte Auflageschuh (A) dient als Stütze beim Schneiden. Er läßt sich so verstellen, dass 
er den jeweiligen gewünschten Scheidvorgängen dient.

VORSICHT: DEN NETZSTECKER DER MASCHINE AUS DER STECKDOSE ZIEHEN!

VORSICHT: DIE S 2902 VV MASCHINE NIE OHNE AUFLAGESCHUH BETREIBEN!

Der Auflageschuh des Modells S 2902 VV wird durch Lösen der zwei Innensechskantschrauben, die sich 
an der unteren Seite des vorderen Getriebegehäuses befinden, mit dem mitgelieferten Schlüssel verstellt, 
wie in (A) Abb. 7 gezeigt wird. Beide Schrauben so weit lösen, dass der bewegliche Auflageschuh sich 
frei bewegen läßt. Den Auflageschuh in die richtige Position verstellen und beide Schrauben sicher 
festziehen.

0418_de.fm  Seite 4  Freitag, 3. August 2012  9:26 09



5

HINWEIS: Den beweglichen Auflageschuh nicht so weit nach vorne verstellen, dass der Kontakt 
zwischen dem Auflageschuh und der hinteren Schraube verloren geht. Dadurch wird der 
Auflageschuh instabil.

Nach dem Verstellen sicherstellen, dass beide Schrauben sicher festgezogen sind.

INBETRIEBNAHME

VOR INBETRIEBNAHME
Zur Auswahl des für den zu bearbeitenden Werkstoff geeignetsten Sägeblattes die Sägeblattsortiment-
Tabelle anschauen. Durch Verwendung des kürzesten Sägeblattes je nach Materialstärke wird die größte 
Wirtschaftlichkeit erreicht.

Das zu schneidende Material sollte unbeweglich sein. Kleinere Teile sollten in den Schraubstock 
geklemmt werden oder mit Schraubzwingen an der Werkbank befestigt sein. Werkstücke bei 
Kurvenschnitten entsprechend dem Arbeitsfortschritt gegebenenfalls neu einspannen. Größere 
Werkstücke können mit der Hand auf Sägeblöcken gehalten werden. Die optimale Schnittgeschwindigkeit 
wird mit geringem Vorschubdruck erreicht. Starker Druck erhöht die Schnittgeschwindigkeit nicht!

HOLZ SÄGEN
Während des Sägens bewegt sich die S 2902 VV Säge ähnlich einer Handsäge auf den Bedienenden zu. 
Da das Sägeblatt aber beim Aufwärtshub statt beim Abwärtshub schneidet, wie im Fall einer Handsäge, 
sollte die gute oder zu bearbeitende Seite während des Schneidens nach unten zeigen.

TAUCHSCHNITTE
Die S 2902 VV Säge kann für Tauchschnitte in Holz und Sperrholz sowie in Wandplatten und 
Kunststoffmaterialien verwendet werden. KEINE Tauchschnitte in Metall ausprobieren!

Die Schnittlinie auf dem Werkstück deutlich aufzeichnen. Die Säge auf Orbitalhub umschalten, um eine 
optimale Leistung bei Tauchschnitten zu erreichen. Die Säge mit einer Hand am vorderen Gehäuse halten 
und mit der anderen Hand am hinteren Griff. Zum Schneiden zuerst die Säge auf den Stützbalken des 
Auflageschuhs stützen und entlang der aufgezeichneten Schnittlinie richten (OHNE daß das Sägeblatt in 
Berührung mit dem Werkstück kommt), wie in Abb. 8 gezeigt. Die Säge einschalten. Unter Verwendung 
des Stützbalkens als Schwenkungspunkt die Säge durch Heben des hinteren Griffs nach vorn bringen, 
wie in Abb. 9 gezeigt.

Nachdem das Sägeblatt das Werkstück durchgeschnitten hat, wird am Handgriff weiter hochgezogen, bis 
die Säge senkrecht zur Fläche des Werkstücks steht. Die Säge in dieser Position entlang der 
aufgezeichneten Schnittlinie weiterführen.

METALL SÄGEN
Beim Schneiden von Winkelstahl sowie H-, I- und U-Profilstahl das Sägeblatt auf die Fläche des 
Werkstücks auflegen, wo die größtmögliche Zähnezahl zum Eingriff kommt. Bei Taschenschnitten in 
Metall vorbohren! Schneideöl kann entlang der Schnittlinie aufgetragen werden, um die Standzeit des 
Sägeblattes zu verlängern.
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WARTUNG

DAS WERKZEUG SAUBERHALTEN!
Kühlöffnungen regelmäßig mit Druckluft ausblasen. Kunststoffteile sollten mit einem sauberen, feuchten 
Tuch gereinigt werden. Lösungsmittel NIEMALS zum Reinigen von Kunststoffteilen verwenden, da diese 
Teile eventuell dadurch aufgelöst oder beschädigt werden können.

VORSICHT: Beim Verwenden von Druckluft sind Schutzbrillen nach ANSI Z87.1 zu tragen.

DIE MASCHINE KANN NICHT EINGESCHALTET WERDEN
Sollte es nicht möglich sein, die Maschine einzuschalten, prüfen Sie, ob die Zinken des Netzsteckers in 
gutem Kontakt mit der Steckdose sind. Es sollte auch geprüft werden, ob Leitungsschutzsicherungen 
durchgebrannt oder Leitungsschutzschalter geöffnet sind.

PRÜFEN DER KOHLEBÜRSTEN UND SCHMIEREN
Zu Ihrer Sicherheit und um Schutz gegen einen elektrischen Schlag zu gewähren, sollte das Prüfen und 
Auswechseln der Kohlebürsten NUR von einer autorisierten Kundendienststelle für FLEX-
Elektrowerkzeuge vorgenommen werden.

Nach ungefähr 100 Betriebsstunden sollte das Werkzeug der nächstgelegenen autorisierten 
Kundendienststelle für FLEX-Elektrowerkzeuge zur gründlichen Reinigung und Inspektion gebracht oder 
geschickt werden. Gegebenenfalls sollten Verschleißteile ausgewechselt werden. Falls notwendig, sollte 
das Werkzeug neu geölt und mit neuen Kohlebürsten ausgerüstet werden. Danach sollte die Leistung des 
Werkzeuges geprüft werden.

Sollte das Werkzeug bevor der obenerwähnten Inspektion ausfallen, sind sofortige Wartungs-bzw. 
Reparaturarbeiten möglicherweise notwendig. IN DIESEM FALL DAS WERKZEUG NICHT WEITER 
BETREIBEN! Nachdem Sie die Netzspannung kontrolliert haben, bitte Ihr Werkzeug sobald wie möglich 
der Kundendienststelle übergeben.

SERVICE UND REPARATUREN
Alle Qualitätswerkzeuge unterliegen bei normaler Benutzung Verschleiß. Deswegen müssen sie von Zeit 
zu Zeit gewartet werden und vorhandene Verschleißteile müssen ausgewechselt werden. Dazu gehören 
Inspektion und Auswechslung der Kohlebürste. Diese Arbeiten dürfen NUR von einer AUTORISIERTEN 
Kundendienststelle für FLEX Elektrowerkzeuge unternommen werden. Hierbei haben Sie die volle 
Garantie für Material und Leistung. Reparaturen, die nicht von den obenerwähnten Vertretungen gemacht 
oder unternommen worden sind, sind von der Garantieleistung ausgeschlossen. Sollten Sie Fragen zu 
Ihrem Werkzeug haben, bitte schreiben Sie uns zu jeder Zeit. Dabei die Angaben auf dem Typenschild 
des Werkzeugs (Modell-Nummer, Typ, Fabrikationsnummer usw.) angeben.
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MEDIDAS DE SEGURANÇA SUPLEMENTARES
1. SEGURE A MÁQUINA, SEMPRE, pelos punhos isolados, para evitar um choque eléctrico, se serrar 

um cabo condutor de corrente embutido numa parede ou noutra zona  sem visibilidade!
2. AFASTE AS MÃOS da zona de trabalho!
3. Utilize SEMPRE LÂMINAS DE SERRA BEM AFIADAS!
4. AO SERRAR, COLOQUE-SE NUMA POSIÇÃO para que os terminais das peças serradas, 

ao caírem, não possam provocar ferimentos!
5. Utilizar SEMPRE a lâmina de serra adequada para o material que se pretende serrar.
6. NUNCA trabalhe com a serra S 2902 VV sem a base de apoio montada 

(ver o capítulo «BASE DE APOIO MÓVEL» nestas Instruções de Serviço).
7. ALGUNS TIPOS DE MADEIRAS CONTÊM PRODUTOS DE PROTECÇÃO PREJUDICIAIS 

À SAÚDE. Ao trabalhar-se com estes materiais, devem ser tomadas medidas de protecção 
especiais, para se evitar a sua respiração e o contacto com a pele. Solicite ao seu fornecedor 
todas as indicações de segurança e respeite-as absolutamente.

8. NUNCA tente fazer CORTES DE PENETRAÇÃO em metal!

PEÇAS DE REPARAÇÃO
Em todos os trabalhos de manutenção ou reparação, utilizar somente peças de reparação originais!

INSTRUÇÕES DE SERVIÇO

INTRODUÇÃO
A serra S 2902 VV da FLEX corta madeira até uma espessura de 30,5 cm, metal até uma espessura de 
19 mm, assim como, muitos outros materiais, como plástico, fibra de vidro, borracha rija (= ebonite), etc..

LIGAR E DESLIGAR A SERRA
1. A tensão da fonte de alimentação de corrente tem que coincidir com a tensão indicada na placa 

de características da serra. Ligue a ficha da serra à tomada de corrente.
2. Segure bem a serra. Premir o interruptor de serviço (A), fig. 1, para ligar a máquina. Para desligar, 

liberte o interruptor.

Características do aparelho

Número do produto 307.779
Tensão da rede 230 V
Potência absorvida 900 W
Potência útil 750 W
Frequência 50 Hz
Número de cursos por minuto (máx.) 2600 SPM
Espessura do material (màx.)
   Madeira 305 mm
   Metal 19 mm
Nível de ruído A avaliado
   Nível de pressão acústica 88 dB
   Nível de potência acústica 101 dB
   USAR PROTECÇÃO PARA OS OUVIDOS!
Valor efectivo, médio, típico da aceleração 20 m/s²
Peso
   Com mala e acessórios 9,5 kg
   Sem mala e acessórios 4,5 kg
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REGULAÇÃO SEM ESCALONAMENTO DO NÚMERO DE CURSOS
A serra está equipada com um interruptor de serviço que permite uma regulação sem escalonamento 
do número de cursos (0 até 2600 por minuto). Exercendo pressão sobre o interruptor de serviço, 
vai aumentando o número de cursos da lâmina de serra.

Para cortar a maioria dos metais, recomenda-se um número de cursos reduzido. Para madeira 
recomenda-se um número de cursos elevado. Através dum corte de teste (com restos de madeira 
ou de metal) pode ser seleccionado o número de cursos mais adequado para se conseguir o resultado 
desejado.

SEGURAR A SERRA
Segurar a serra como se mostra na fig. 2. Ao cortar, acidentalmente, um cabo condutor de corrente numa 
parede, a caixa da engrenagem, a placa distanciadora, a lâmina de serra, assim como a base de apoio 
móvel podem tornar-se condutores de corrente.

CUIDADO: PARA SE EVITAR UM CHOQUE ELÉCTRICO A SERRA TEM QUE ESTAR, 
SEMPRE, SEGURA COMO SE INDICA NA FIG. 2. TAMBÉM A COBERTURA DE BORRACHA 
DO PUNHO DIANTEIRO TEM QUE ESTAR CORRECTAMENTE APLICADA E NÃO PODE 
ESTAR DANIFICADA.

SELECÇÃO DA LÂMINA DE SERRA
Para se alcançar o máximo rendimento, uma longa duração da lâmina, assim como um corte perfeito, 
utilize a lâmina correcta para a tarefa que pretende executar.

Para cortar metal, seleccione, sempre, uma lâmina em que, pelo menos, três dentes assentem no 
material.

UTILIZAÇÃO DA LÂMINA DE SERRA

CUIDADO: DESLIGUE A FICHA DE REDE DA MÁQUINA DA TOMADA DE CORRENTE.

1. Desapertar o parafuso (A) da pinça de aperto da lâmina de serra apresentado na fig. 3, através de 
três ou quatro voltas completas em sentido contrário ao dos ponteiros do relógio com a chave de 
parafusos sextavados interiores fornecida conjuntamente.

2. Introduzir a lâmina de serra na pinça de aperto até ao batente, como se apresenta em (A), fig. 4. 
A lâmina de serra encontra-se na posição correcta quando o furo no cabo da lâmina de serra 
coincidir com o furo (B) apresentado na fig. 5 e que se localiza na parte traseira da pinça de aperto 
da lâmina de serra.

3. Apertar bem o parafuso da pinça de aperto.
4. Para desmontar a lâmina de serra, desapertar a pinça de aperto da lâmina de serra, rodando três 

ou quatro vezes o parafuso e, depois, puxar a lâmina de serra para fora da pinça de aperto.

CUDADO: NUNCA TOCAR NA LÂMINA DE SERRA DIRECTAMENTE DEPOIS DA SUA 
UTILIZAÇÃO, POIS, ELA PODE ESTAR MUITO QUENTE.
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DOIS TIPOS DE CURSOS
A base de apoio móvel (A) apresentada na fig. 6 serve de apoio durante o corte. Ela pode ser ajustada 
de forma a apoiar as respectivas operações de corte desejadas.

CUIDADO: DESLIGAR A FICHA DE REDE DA MÁQUINA DA TOMADA DE CORRENTE.

CUIDADO: NUNCA UTILIZE A MÁQUINA S 2902 VV SEM A BASE DE APOIO ESTAR 
MONTADA.

A base de apoio do modelo S 2902 VV pode ser ajustada, desapertando os dois parafusos de sextavado 
interior, com a chave própria fornecida conjuntamente, que se localizam na parte de baixo do punho 
dianteiro, como se apresenta em (A), fig. 7. Desapertar ambos os parafusos, até que seja possível 
deslocar a base de apoio livremente. Ajustar a base de apoio na posição correcta e apertar bem, 
novamente, os dois parafusos antes referidos.

INDICAÇÃO: Não deslocar a base de apoio demasiado para a frente, para não se perder 
o contacto entre a base de apoio e o parafuso traseiro. Isso provocaria a instabilidade da base 
de apoio.

Depois do ajuste, certifique-se de que os dois parafusos estão bem apertados.

COLOCAÇÃO EM FUNCIONAMENTO

ANTES DA COLOCAÇÃO EM FUNCIONAMENTO
Para selecção da lâmina de serra mais adequada para o material a trabalhar, consulte a tabela das 
lâminas de serra disponíveis. Com a utilização da lâmina de serra mais curta, de acordo com a espessura 
do material, consegue-se a maior rentabilidade no trabalho.

O material a cortar deverá ser rígido. Peças pequenas devem estar presas no torno de bancada ou 
fixadas na bancada de trabalho com grampos de carpinteiro. Se necessário, fixar de novo as peças, 
em cortes em curvas, de conformidade com a progressão do trabalho. Peças de grandes dimensões 
podem ser fixadas manualmente em cavaletes de serrar. A velocidade de corte optimizada é conseguida 
com uma reduzida pressão de avanço. Pressão mais forte não aumenta a velocidade de corte.

SERRAR MADEIRA
A serra S 2902 VV é utilizada de forma semelhante a uma serra vertical, em que ela é movimentada, 
durante o corte, na direcção do utilizador. Mas, porque a lâmina de serra só corta no curso ascendente 
e não no descendente, como acontece com a serra vertical, a face com bom aspecto ou terminada deve, 
durante o corte, apontar para baixo.

CORTES DE PENETRAÇÃO
A serra S 2902 VV pode ser utilizada para cortes de penetração em madeira, contraplacado, placas de 
madeira e materiais sintéticos. NÃO tente fazer cortes de imersão em metais!

Assinale a linha de corte na peça com clareza. Comutar a serra para curso orbital, para conseguir os 
melhores resultados em cortes de penetração. Segure a serra com uma das mãos no punho dianteiro 
e com a outra mão no punho traseiro. Para cortar, apoiar, primeiro a serra nas barras de apoio da base 
de apoio e depois, orientá-la ao longo da linha de corte assinalada (SEM tocar na peça), como se indica 
na fig. 8. Depois, ligue a serra. Agora utilize as barras de apoio como ponto de oscilação, movimentando 
a serra para a frente, levantando o punho traseiro, como se indica na fig. 9.

Depois da lâmina de serra ter feito o corte através do material, continue a levantar o punho traseiro, 
até que a serra se encontre em posição vertical, em relação à superfície da peça. Mantenha a serra 
nesta posição e conduza-a ao longo da linha de corte assinalada.
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SERRAR METAL
Ao cortar perfis de metal, vigas em H, l e U, inicie o corte sobre a superfície, no ponto onde o maior 
número possível de dentes tenha contacto com a peça. Em cortes interiores no metal, fazer primeiro 
furos para a serra poder entrar! Para prolongar o tempo de duração da lâmina de serra, deverá aplicar 
um pouco de óleo ao longo da linha de corte.

MANUTENÇÃO

MANTER A MÁQUINA LIMPA!
Sopre regularmente todas as aberturas de ventilação com ar comprimido. Todos os componentes 
sintéticos devem ser limpos com um pano limpo e húmido. NUNCA utilize diluentes para a limpeza 
de componentes de material sintético. Estes podem, por isso, decompor-se ou ficar danificados.

CUIDADO: Utilizando ar comprimido deve usar óculos de protecção, de acordo com ANSI Z87.1

NÃO É POSSIVLE LIGAR A MÁQUINA
Se a máquina não arrancar, verifique se os pólos da ficha fazem um bom contacto com a tomada. 
Verifique, também se algum fusível queimou ou se algum interruptor de corte de carga está aberto.

CONTROLO DAS ESCOVAS DE CARVÃO E LUBRIFICAÇÃO
Para sua segurança e para garantia de protecção contra um choque eléctrico, o controlo e a substituição 
das escovas de carvão SÓ devem ser efectuados por um Serviço de Assistência Técnica autorizado para 
ferramentas eléctricas FLEX.

Depois de cerca de 100 horas de funcionamento, deve entregar ou enviar a máquina para o próximo 
Serviço de Assistência autorizado para ferramentas eléctricas FLEX, para uma limpeza minuciosa 
e inspecção. Eventualmente, será necessário substituir algumas peças de desgaste. Se necessário, 
a máquina deve ser submetida a nova lubrificação e equipada com novas escovas de carvão. 
Depois deve ser feito o teste de potência à máquina.

Se a máquina falhar antes da inspecção atrás referida, serão, certamente, necessários trabalhos de 
manutenção ou de reparação imediatos. NESTE CASO, NÃO DEVE UTILIZAR A MÁQUINA! Depois de 
ter controlado a tensão de rede, deverá entregar o seu aparelho, tão breve quanto possível, no Serviço 
de Assistência Técnica.

«SERVICE» E REPARAÇÕES
Todos os produtos de qualidade exigem manutenção ou substituição de componentes, em consequência 
de desgaste, provocado pelo normal funcionamento da máquina. Dela fazem parte a inspecção 
e a substituição das escovas de carvão. Estes trabalhos SÓ DEVEM ser efectuados por um Serviço 
de Assistência autorizado para ferramentas eléctricas da FLEX. Assim, beneficiará da garantia total 
para material e funcionamento da máquina. Reparações executadas ou iniciadas fora dos Serviços de 
Assistência antes referidos, estão excluídas das condições de garantia. Caso pretenda colocar alguma 
questão sobre a sua máquina, escreva-nos em qualquer momento. Na troca de correspondência deverá 
indicar particularidades  constantes da placa de características da máquina (Número do modelo, tipo, 
nr. de fabrico, etc.).
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YDERLIGERE SIKKERHEDSFORANSTALTNINGER
1. Hold ALTID FAST I MASKINEN ved hjælp af de isolerede håndgreb, for at undgå elektrisk stød, 

hvis du skulle komme til at save i en strømførende ledning i en væg eller på et andet sted uden frit 
udsyn!

2. HOLD HÆNDERNE VÆK fra arbejdsområdet!
3. Brug ALTID SKARPE SAVKLINGER!
4. STIL DIG HEN PÅ EN SÅDAN MÅDE VED AFSAVNING, at endestykker, som eventuelt falder ned, 

ikke kan forårsage tilskadekomst!
5. Brug ALTID den passende savklinge til emnet, der skal skæres!
6. Arbejd ALDRIG med S 2902 VV saven uden støtteskoen (se afsnittet BEVÆGELIG STØTTESKO 

i betjeningsvejledning).
7. NOGLE TRÆSORTER INDEHOLDER SUNDHEDSFARLIGE BESKYTTELSESMIDLER. 

For at undgå indånding og hudkontakt, skal der træffes særlige sikkerhedsforanstaltninger, når der 
arbejdes med denne type materialer. Rekvirer alle sikkerhedsinstrukser hos din leverandør og følg 
dem.

8. Prøv IKKE DYKSAVNING i metal!

RESERVEDELE
Brug udelukkende originale reservedele ved vedligeholds- og reparationsarbejder!

Betjeningsvejledning
INDLEDNING
FLEX S 2902 VV saven skærer træ indtil en tykkelse på 30,5 cm, metal indtil en tykkelse på 19 mm samt 
diverse andre materialer såsom plast, glasfiber, hårdgummi osv.

TÆND OG SLUK SAVEN
1. Strømkildens spænding skal være i overensstemmelse med den viste spænding på savens typeskilt. 

Stik savens netstik i stikkontakten.
2. Hold fast i saven. Tryk på tænd/sluk-knappen (A), fig. 1, for at starte motoren. Den slukkes, 

når knappen slippes.

Tekniske data

Komponentnummer 307.779
Netspænding 230 V
Optagen effekt 1200 W
Afgivet effekt 670 W
Frekvens 50 Hz
Slag i minuttet (maks.) 2600 SPM
Materialetykkelse (maks.)
   Træ 305 mm
   Metal 19 mm
A-vægtet støjniveau
   Lydniveau 88 dB
   Lydeffektniveau 101 dB
   BRUG HØREVÆRN!
Typisk gennemsnitlig effektivværdi af accelerationsfrekvens 20 m/s²
Vægt
   Med kuffert og tilbehør 9,5 kg
   Uden kuffert og tilbehør 4,5 kg
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TRINLØS INDSTILLING AF SLAG I MINUTTET
Saven er udstyret med en tænd/sluk-knap, som muliggør en trinløs justering af slagtallet 
(0 til 2600 slag pr. minut). Trykkes der flere gange på tænd/sluk-knappen, øges savklingens slagtal.

Til skæring af de fleste metaltyper anbefales et lavt slagtal og til skæring af træ et højere slagtal. Find frem 
til det bedst egnede slagtal ved hjælp af flere prøvesnit (med overskudsmateriale i træ eller metal) for at 
opnå det ønskede resultat.

HOLDE SAVEN
Hold saven som vist på fig. 2. Gearhuset, mellempladen, savklingen samt den bevægelige støttesko kan 
blive strømførende, hvis du kommer til at save i en strømførende ledning i en væg.

FORSIGTIG: FOR AT UNDGÅ ELEKTRISK STØD SKAL SAVEN ALTID HOLDES SOM VIST 
PÅ FIG. 2. DESUDEN SKAL GUMMIKAPPEN PÅ DET FORRESTE HUS VÆRE UBESKADIGET 
OG INSTALLERET KORREKT.

VALG AF SAVKLINGE
For at opnå maksimumydelse, lang standtid og et mere frit snit må der udelukkende bruges en savklinge 
eksakt tilpasset emnet, der skal bearbejdes.

Vælg altid en klinge til savning i metal, som griber ind i emnet med mindst tre tænder.

MONTERING AF SAVKLINGE

FORSIGTIG: TRÆK MASKINENS NETSTIK UD AF STIKKONTAKTEN!

1. Den på fig. 3 viste skrue (A) på savklinge-spændetangen løsnes med den medleverede 
sekskantnøgle via tre eller fire fulde drejninger mod uret.

2. Isæt savklingen i savvklinge-spændetangen indtil stop som vist i (A), fig. 4. Savklingen har den 
korrekte position, når hullet i klingeskaftet er positioneret med hullet (B) vist på fig. 5, som befinder 
sig på bagsiden af savklinge-spændetangen.

3. Spænd skruen på spændetangen helt fast.
4. Tag savklingen ud ved at løsne savklinge-spændetangen ved hjælp af tre eller fire hele drejninger. 

Træk savklingen ud af spændetangen.

FORSIGTIG: RØR ALDRIG DIREKTE VED SAVKLINGEN EFTER BRUGEN, DA DEN KAN 
VÆRE MEGET VARM.

TO SLAGLÆNGDER
Den på fig. 6 viste støttesko (A) tjener som støtte under savningen. Den kan justeres således, at den er 
tilpasset den pågældende skæremetode.

FORSIGTIG: TRÆK MASKINENS NETSTIK UD AF STIKKONTAKTEN!

FORSIGTIG: BRUG ALDRIG S 2902 VV MASKINEN UDEN STØTTESKO!

Støtteskoen på modellen S 2902 VV justeres ved at løsne de to unbrakoskruer anbragt på undersiden 
af det forreste gearhus med den medleverede nøgle som vist i (A), fig. 7. Begge skruer løsnes, så den 
bevægelige støttesko kan bevæges frit. Indstil støtteskoen i den rigtige stilling og spænd begge skruer 
helt fast igen.

BEMÆRK: Den bevægelige støttesko må ikke justeres så langt fremme, at kontakten mellem 
støtteskoen og den bagerste skrue går tabt. Herved bliver støtteskoen ustabil.

Vær sikker på, at begge skruer er spændt helt fast efter justeringen.
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IBRUGTRAGNING

FØR IBRUGTAGNING
Du kan ved hjælp af savklingesortiment-tabellen vælge den egnede savklinge til emnet, der skal 
behandles. Den mest økonomiske arbejdsmåde er brugen af den korteste savklinge for den pågældende 
materialetykkelse.

Materialet, som skal skæres, skal være ubevægeligt. Spænd mindre dele fast i skruestikken eller fastgør 
dem på arbejdsbordet med skruetvinger. Spænd eventuelt emner fast igen i henhold til arbejdsforløbet 
ved kurvesnit. Større emner kan fastholdes med hånden på savbukke. Optimal snithastighed opnås med 
lavt fremføringstryk. Højt tryk øger ikke skærehastigheden!

SKÆRING I TRÆ
Under savningen bevæger S 2902 VV saven sig på lignende måde som en håndsav hen imod brugeren. 
Da savklingen skærer i opadgående i stedet for i nedadgående retning, hvilket er tilfældet med en 
håndsav, bør den gode side eller siden, der skal bearbejdes, pege nedad under savningen.

DYKSAVNING
S 2902 VV saven kan bruges til dyksavning i træ og krydsfiner samt i vægplader og plastmaterialer. 
Prøv IKKE dyksavning i metal!

Markér tydeligt skærelinjen på emnet. Omstil saven på orbitalslag for at få en optimal ydelse ved 
dyksavning. Hold saven med den ene hånd på det forreste hus og den anden hånd på bageste håndgreb. 
For at udføre savningen skal saven hvile på støtteskoens støttebjælke og være positioneret langs den 
markerede skærelinje (UDEN at savklingen berører emnet) som vist på fig. 8. Tænd derefter saven. 
Brug nu støttebjælken som drejepunkt, idet du, ved at løfte det bageste greb, bevæger saven fremad 
som vist på fig. 9.

Når savklingen har skåret emnet igennem, skal håndgrebet stadigvæk løftes opad, indtil saven befinder 
sig i lodret stilling i forhold til emnets flade. Hold saven i denne stilling og før den på langs med den 
markerede skærelinje.

SAVNING I METAL
Savning af vinkeljern, H-, I- og U-profilstål: Anbring savklingen på emnets overflade, hvor det størst mulige 
antal tænder berører emnet. Lommesnit i metal skal altid forbores! Der kommes skæreolie på langs med 
skærelinjen for at forlænge savklingens levetid.

VEDLIGEHOLDELSE

HOLD VÆRKTØJET RENT!
Udblæs køleåbninger jævnligt med trykluft. Rengør helst plastdele med en ren, fugtig klud. Brug ALDRIG 
opløsningsmidler til rengøring af plastdele. Det kan bevirke, at plastdelene opløses eller beskadiges.

FORSIGTIG: Brug beskyttelsesbriller i henhold til ANSI Z87.1 ved brug af trykluft.

MASKINEN KAN IKKE SÆTTES I GANG
Kontrollér, hvis maskinen ikke vil gå i gang, om netstikkets poler har god kontakt i stikkontakten. 
Søg også efter overbrændte sikringer eller åbne lednings-sikkerhedsafbrydere.
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KULBØRSTEKONTROL OG SMØRING
For din egen sikkerheds skyld og for at kunne garantere beskyttelse mod elektrisk stød må eftersyn 
og skift af kulbørster UDELUKKENDE foretages af et autoriseret serviceværksted for FLEX-elværktøj.

Efter cirka 100 driftstimer bør værktøjet afleveres på eller indsendes til det nærmeste autoriserede 
serviceværksted for FLEX-elværktøj med henblik på grundig rengøring og inspektion. Sliddele skal 
eventuelt udskiftes. Værktøjet skal om nødvendigt smøres og forsynes med nye kulbørster. Til sidst 
afprøves værktøjsydelsen.

Hvis der opstår fejl på værktøjet før ovennævnte inspektion, er det eventuelt påkrævet straks at udføre 
vedligeholdsarbejder eller reparationer BRUG IKKE VÆRKTØJET HVIS DET ER TILFÆLDET! Aflever 
hurtigst muligt dit værktøj på serviceværkstedet efter at have kontrolleret netspændingen.

SERVICE OG REPARATIONER
Alt kvalitetsværktøj er udsat for slid ved normal brug. Derfor skal det vedligeholdes og sliddele skal 
udskiftes fra tid til anden. Dertil hører inspektion og skift af kulbørsten. Disse arbejder må KUN udføres af 
et AUTORISERET serviceværksted for FLEX elværktøj. Du har således fuld garanti, hvad angår materiale 
og ydelse. Reparationer, som ikke er udført af ovennævnte kundeservicer, er ikke omfattet af garantien. 
Du er velkommen til at kontakte os når som helst, hvis du skulle have spørgsmål omkring dit værktøj.  
Husk i den forbindelse på at meddele os dataene angivet på værktøjets typeskilt (model-nr., type, 
fabrikationsnummer osv.).
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SPESIELLE SIKKERHETSTILTAK
1. Hold maskinen alltid i de isolerte håndtakene dersom det er fare for at du under skjæring 

med spenningsførende, skjult kabel kan komme i kontakt med kabelen og få støt!
2. Hold hendene borte fra arbeidsområdet!
3. Bruk alltid skarpe sagblad!
4. STILL DEG OPP UNDER SAGINGEN SLIK at sluttstykker som faller ned ikke skader deg!
5. Bruk ALLTID egnet sagblad for det materialet som skal sages.
6. Du må ALDRI arbeide med S 2902 VV sagen uten føringsskoen (se avsnittet BEVEGELIG 

FØRINGSSKO i denne betjeningsveiledningen).
7. NOEN TRETYPER INNEHOLDER GIFTIGE BESKYTTELSESMIDLER. Under arbeid med slike 

materialer må det treffes særlige forsiktighetstiltak for å unngå innånding og hudkontakt. Sørg for 
at du får alle sikkerhetsanvisninger fra leverandøren og følg disse nøye.

8. Foreta ikke DYKKERSNITT i metall!

RESERVEDELER
Ved vedlikeholds- hhv. reparasjonsarbeider må det kun brukes originaldeler.

BETJENINGSVEILEDNING

INNLEDNING
FLEX-S-2902-VV sagen skjærer tre inntil en tykkelse på 30,5 cm, metall inntil en tykkelse på 19 mm 
såsom forskjellige andre materialer så som kunststoff, glassfiber, hard gummi osv.

INNKOPLING OG UTKOPLING AV SAGEN
1. Spenningen og strømtypen må stemme overens med den spenningen som er angitt på typeskiltet. 

Sett støpselet på sagen inn i stikkontakten.
2. Hold sagen fast. Trykk driftsbryteren (A) fig. 1, for å slå på motoren. For utkopling slippes bryteren 

igjen.

Apparatets typekjennetegn

Delnummer 307.779
Nettspenning 230 V
Opptaksytelse 1200 W
Uttaksytelse 670 W
Frekvens 50 Hz
Turtall per minutt (max.) 2600 SPM
Materialtykkelse (max.)
   Tre 305 mm
   Metall 19 mm
A-vurdert lydnivå
   Lydtrykksnivå 88 dB
   Lydeffektnivå 101 dB
   BRUK HØRSELSVERN!
Typisk middels effektivverdi for akselerasjon 20 m/s²
Vekt
   Med koffert og tilbehør 9,5 kg
   Uten koffert og tilbehør 4,5 kg
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TRINNLØS TURTALLSINNSTILLING
Sagen er utstyrt med en driftsbryter som tillater en trinnløs innstilling av løftetallet (0 til 2600 løft per 
minutt). Ved å trykke på driftsbryteren forhøyes turtallet til sagbladet.

For skjæring av de fleste metaller anbefales det et lavt turtall. For tre anbefales det et høyere turtall. 
Ved å foreta noen prøvesnitt (med trerester hhv. metallrester) kan det velges ut et turtall som er passende 
for å oppnå ønsket resultat.

HOLDING AV SAGEN
Hold sagen slik som vist på fig. 2. Ved evt. saging inn i en strømførende ledning i en vegg, kan drivkassen, 
mellomplaten, sagbladet og den svingbar føringssko lades opp og bli strømførende.

FORSIKTIG: FOR Å UNNGÅ ET ELEKTRISK STØT, MÅ SAGEN ALLTID HOLDES SLIK SOM 
VIST PÅ FIG. 2. DESSUTEN MÅ GUMMIKLEDNINGEN PÅ FRAMKASSEN VÆRE RIKTIG 
INSTALLERT OG VÆRE USKADD.

VALG AV SAGBLAD
For å oppnå en høy ytelse, en lang levetid for bladet, såsom et rent snitt, må du bruke henholdsvis 
det riktige bladet for det riktige arbeidet.

For skjæring av metall må du alltid velge et blad hvor minst tre tenner griper inn i arbeidsmaterialet.

INNSETTING AV SAGBLAD

FORSIKTIG: TREKK STØPSELET PÅ SAGEN UT AV STIKKONTAKTEN

1. Løsne skruen på spenntangen på sagbladet (A) som er vist i fig. 3 med tre eller fire dreininger mot 
klokkens retning med den vedlagte innvendige sekskantnøkkelen.

2. Sett sagbladet inn til anslag, som vist i (A) fig. 4. Sagbladet er i rett posisjon når hullet på skaftet på 
bladet er innrettet etter hullet som er vist på fig. 5 (B) som beginner seg på baksiden av spenntangen 
for sagbladet.

3. Skru spenntangskruen sikkert fast.
4. For å ta ut igjen sagbladet må spenntangen for sagbladet løsnes med tre eller fire fulle dreininger 

og sagbladet trekkes ut av spenntangen.

FORSIKTIG: IKKE TA I SAGBLADET LIKE ETTER BRUK, DA DET KAN VÆRE MEGET 
VARMT.

TO LØFTETYPER
Føringsskoen (A) som er vist i fig. 6, er beregnet som støtte under skjæring. Den kan innstilles slik at den 
kan brukes til forskjellige skjæretyper.

FORSIKTIG: TREKK STØPSELET PÅ SAGEN UT AV STIKKONTAKTEN

FORSIKTIG: BRUK IKKE S 2902 VV MASKINEN UTEN FØRINGSSKOE!

Føringsskoen på modellen S 2902 VV blir innstilt med den vedlagte nøkkelen ved å løsne de to innvendige 
sekskantskruene som befinner seg på undersiden av drivkassen framme, slik som vist på (A) fig. 7. 
Begge skruene løsnes så mye at den bevegelige skoen kan beveges fritt. Føringsskoen innstilles så 
i riktig posisjon, og begge skruene skrues fast.

HENVISNING: Den bevegelige føringsskoen må ikke innstilles så langt framme at kontakten 
mellom føringsskoen og skruen bak går tapt. Derved blir føringsskoen ustabil.

Etter innstillingen må du være sikker på at de to skruene er fast tilskrudd.
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IBRUKTAKING

FØR IBRUKTAKING
For å velge ut det sagbladet som er best egnet for det arbeidet som skal gjøres, bør du først se etter 
i tabellen over sortimentet av sagblad. Ved å bruke det kortest mulige sagbladet alt etter materialtykkelse, 
oppnås den best mulige økonomiske bruken.

Det materialet som skal skjæres bør være ubøyelig. Små deler bør være skrudd fast i skrustikken eller 
være festet med skrutvingere til arbeidsbenken. Arbeidsstykket bør i løpet av kurvesnittet plasseres 
på nytt om nødvendig. Større arbeidsstykker kan holdes med hånd på sagbukken. Den optimale 
snitthastigheten blir nådd med lavt framskyvingstrykk. Sterkere trykk forhøyer ikke snitthastigheten!

SAGING AV TRE
Under sagingen beveger S 2902 VV seg i likhet med en håndsag slik at den blir beveget mot brukeren 
under sagingen. Da sagbladet skjærer under et oppoverløft i steder for nedoverløft, som er tilfelle ved 
en håndsag, bør den gode, fulle siden peke nedover under skjæringen.

DYKKERSNITT
S 2902 VV sagen kan brukes for dykkersnitt i tre, sponplater, veggplater og kunststoff. IKKE forsøk 
å foreta dykkersnitt i metall!

Tegne opp snittlinjen i arbeidsstykket på forhånd. Slå sagen om på Orbitalløft, for å oppnå en optimal 
ytelse under dykkersnitt. Hold sagen med en hånd på framkassen og med en andre hånden på det bakre 
håndtaket. For skjæring støttes sagen først på støttebjelken på føringsskoen og rettes langs den 
opptegnede snittlinjen (UTEN at sagbladet kommer i berøring med arbeidsstykket) slik som vist på fig. 8. 
Slå på sagen. Bruk støttebjelken som svingningspunkt for sagen ved å løfte det bakre håndtaket framover, 
slik som vist på fig. 9.

Når sagbladet har skåret igjennom arbeidsstykket, blir håndtaket trukket opp inntil sagen står loddrett til 
flaten på arbeidsstykket. Sagen føres så videre i denne posisjonen langs den opptegnede snittlinjen.

SAGING AV METALL
Ved skjæring av vinkeljern, H-, I- og U-bærere, legges sagbladet oppå flaten til arbeidsstykket, hvor et så 
stort antall sagtenner som mulig kommer til innsats. Ved lommesnitt i metall må det førbores! Skjæreolje 
kan smøres på langs snittlinjen, for å forlenge levetiden til sagbladet!

VEDLIKEHOLD

HOLD MASKINEN REN
Blås ut alle lufteåpninger regelmessig med trykkluft. Alle kunststoffdelene bør rengjøres med en ren, fuktig 
klut. Bruk ALDRI løsemidler for rengjøring av kunststoffdeler. Disse kan da løse seg opp eller bli skadet.

FORSIKTIG: Under bruken av trykkluft må du bruke vernebrille!

MASKINEN VIL IKKE STARTE
Dersom det ikke er mulig å slå på maskinen, så kontroller om polene på støpselet har god kontakt 
i stikkontakten. Kontroller også ødelagte sikringene og de åpne lastskillebryterne.
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KONTROLL AV KULLBØRSTENE OG SMØRING
For din egen sikkerhet og til beskyttelse mot elektrisk støt, bør kontrollen og utskiftingen av kullbørstene 
KUN foretas ar autorisert kundeservice for FLEX elektroverktøy.

Etter ca. 100 driftstimer bør maskinen leveres inn eller sendes til nærmeste autorisert kundeservice 
for FLEX elektroverktøy for grundig rengjøring og vedlikehold. Om nødvendig må slitte deler skiftes ut. 
Om nødvendig må maskinen smøres inn og utstyres med nye kullbørster. Deretter må driften av maskinen 
kontrolleres.

Dersom maskinen påviser defekt før denne tiden, er det kanskje nødvendig med øyeblikkelig 
vedlikeholds- hhv. reparasjonsarbeider. I ET SLIKT TILFELLE MÅ MASKINEN IKKE BRUKES! 
Etter at du har kontrollert strømspenningen, må verktøyet snarest mulig leveres inn til kundeservice.

SERVICE OG REPARASJONER
Alle kvalitetsprodukter er utsatt for slitasje ved normal bruk. Derfor må de av og til vedlikeholdes og deler 
som er slitt må skiftes ut. Hertil hører også ettersyn og utskifting av kullbørsten. Disse arbeidene, såsom 
vedlikehold og utskifting av kullbørster, bør KUN foretas av et AUTORISERT kundeservice verksted for 
FLEX elektroverktøy. Da har du også den fulle garantien for material og håndverksutførelse. Reparasjoner 
eller forsøk på dette som ikke blir gjennomført av vår oppgitte kundeservice, er utelukket fra garantien. 
Dersom du skulle har spørsmål angående maskinen, så kan du skrive til oss når som helst. Ved alle 
henvendelser bør du angi detaljene for maskinen som er angitt på typeskiltet (modell nr., type, 
fabrikasjons nr. osv).
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LISÄTURVATOIMENPITEET
1. Pidä AINA kiinni KONEEN eristetyistä käsikahvoista sähköiskun välttämiseksi terän osuessa 

sahattaessa seinässä oleviin sähköjohtoihin tai muihin vaarallisiin kohtiin, jotka eivät ole näkyvissä!
2. PIDÄ KÄDET POISSA työskentelyalueelta!
3. Käytä AINA TERÄVIÄ SAHANTERIÄ!
4. VARO KATKAISTAESSA mahdollisesti putoavia päätykappaleita. Seiso aina niin, ettei ole 

loukkaantumisvaaraa!
5. Käytä AINA sahattavaan materiaaliin sopivia sahanteriä!
6. ÄLÄ työskentele KOSKAAN S 2902 VV sahalla ilman tukikenkää (katso kappale SÄÄDETTÄVÄ 

TUKIKENKÄ tässä käyttöohjeessa).
7. JOTKIN PUULAJIT SISÄLTÄVÄT TERVEYDELLE HAITALLISIA PUUNSUOJA-AINEITA. 

Työstettäessä tällaisia materiaaleja on ryhdyttävä erityisiin varotoimenpiteisiin, jotta vältytään aineen 
hengittämiseltä ja sen joutumisesta iholle. Pyydä toimittajalta turvallisuusohjeet ja noudata niitä 
tarkasti.

8. ÄLÄ yritä tehdä UPOTUKSIA metalliin!

VARAOSAT
Käytä huolto- ja korjaustöissä vain alkuperäisiä varaosia!

KÄYTTÖOHJE

JOHDANTO
FLEX-S 2902-VV saha leikkaa puuta 30,5 cm vahvuuteen ja metallia 19 mm vahvuuteen asti sekä erilaisia 
muita materiaaleja kuten muovia, lasikuitua ja kovakumia jne.

SAHAN KÄYNNISTYS JA PYSÄYTYS
1. Virtalähteen jännitteen tulee olla sama kuin sahan tyyppikilvessä ilmoitettu jännite. Laita sahan 

verkkopistotulppa pistorasiaan.
2. Pidä kiinni sahasta. Käynnistä kone painamalla käyttökytkintä (A), kuva 1. Pysäytä kone päästämällä 

kytkin vapaaksi.

Tunnustiedot

Osanumero 307.779
Verkkojännite 230 V
Ottoteho 1200 W
Antoteho 670 W
Taajuus 50 Hz
Iskuluku minuutissa (max.) 2600 spm
Materiaalivahvuus (max.)
   Puu 305 mm
   Metalli 19 mm
A-painotettu melutaso
   Äänenpainetaso 88 dB
   Äänitehotaso 101 dB
   KÄYTÄ KUULONSUOJAIMIA!
Kiihdytyksen keskimääräinen tehoarvo on tavallisesti 20 m/s²
Paino
   Laukun ja varusteiden kanssa 9,5 kg
   Ilman laukkua ja varusteita 4,5 kg
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PORTAATON ISKULUVUN SÄÄTÖ
Saha on varustettu käyttökytkimellä, joka mahdollistaa portaattoman iskuluvun säädön 
(0–2600 iskua minuutissa). Sahanterän iskuluku kasvaa painettaessa lisää käyttökytkintä.

Useimpien metallien sahaamiseen suositellaan alhaista iskulukua. Puuta sahattaessa tulee valita 
korkeampi iskuluku. Tee pari koesahausta (jäljelle jääneisiin puu- tai metallipaloihin) ja valitse niiden 
perusteella iskuluku, jolla pääset parhaiten hyvään lopputulokseen.

OIKEA OTE SAHASTA
Pidä sahasta kiinni, kuten kuvassa 2 näytetään. Sahattaessa mahdollisesti seinässä olevaan 
sähköjohtoon voi vaihteistokotelosta, välilevystä, sahanterästä ja tukikengästä tulla jännitteellinen.

VAROITUS: SÄHKÖISKUN VÄLTTÄMISEKSI ON SAHASTA PIDETTÄVÄ AINA KIINNI, 
KUTEN KUVASSA 2 NÄYTETÄÄN. ETURUNGON KUMISUOJUKSEN TULEE MYÖS 
OLLA OIKEIN PAIKALLAAN JA EHJÄ.

SAHANTERÄN VALINTA
Käytä sahattavaan materiaaliin sopivaa sahanterää, jotta sahausteho on paras mahdollinen ja että terä 
kestää mahdollisimman pitkään ja liikkuu takeltelematta.

Sahattaessa metallia valitse sahanterä, joka tarttuu materiaaliin vähintään kolmella hampaalla.

SAHANTERÄN KÄYTTÖ

VAROITUS: IRROTA KONEEN VERKKOPISTOTULPPA PISTORASIASTA!

1. Avaa sahanterän kiinnityksen ruuvi (A), katso kuva 3, kiertämällä ruuvia oheisella 
kuusiokoloavaimella vastapäivään kolme tai neljä täyttä kierrosta.

2. Kiinnitä sahanterä kiinnitykseen vasteeseen asti, katso (A) kuvassa 4. Sahanterä on oikeassa 
asennossa, kun terän varressa oleva reikä on kohdakkain terän kiinnityksessä olevan, 
kuvaan 5 merkityn reiän (B) kanssa.

3. Kiristä kiinnityksen ruuvi kunnolla kiinni.
4. Poista sahanterä avaamalla kiinnitystä kolme tai neljä täyttä kierrosta ja vetämällä sahanterä pois 

kiinnityksestä.

VAROITUS: ÄLÄ KOSKE SAHANTERÄÄN HETI KÄYTÖN JÄLKEEN, TERÄ VOI OLLA HYVIN 
KUUMA.

KAKSI ISKUTAPAA
Kuvassa 6 oleva tukikenkä (A) toimii tukena sahattaessa. Sen asennon voi säätää kyseiseen 
käyttötarkoitukseen sopivaksi.

VAROITUS: IRROTA KONEEN VERKKOPISTOTULPPA PISTORASIASTA!

VAROITUS: ÄLÄ KÄYTÄ S 2902 VV KONETTA KOSKAAN ILMAN TUKIKENKÄÄ!

Mallin S 2902 VV tukikengän asento säädetään avaamalla koneen mukana toimitettavalla avaimella kaksi 
kuusiokoloruuvia, jotka sijaitsevat vaihteistokotelon etuosassa, katso (A) kuvassa 7. Avaa kumpaakin 
ruuvia sen verran, että tukikenkää pystyy liikuttamaan vapaasti. Aseta tukikenkä oikeaan asentoon ja 
kiristä molemmat ruuvit.

OHJE: Älä aseta tukikenkää niin pitkälle eteenpäin, että tukikengän ja takimmaisen ruuvin välissä 
ei ole enää kosketusta. Tällöin tukikengästä tulee epästabiili.

Varmista asetuksen jälkeen, että molemmat ruuvit on kiristetty kunnolla.
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KÄYTTÖÖNOTTO

ENNEN KÄYTTÖÖNOTTOA
Katso terälajitelma-taulukosta, mikä sahanterä soveltuu parhaiten työstettävään materiaaliin. 
Työskentely on taloudellisinta valittaessa mahdollisimman lyhyt sahattavalle materiaalille soveltuva 
sahanterä.

Sahattavan materiaalin tulee pysyä kunnolla paikallaan. Kiinnitä pienemmät osat ruuvipenkkiin tai 
ruuvipuristimen avulla työpenkkiin. Kiinnitä tarvittaessa työkappaleet kaarisahauksia tehtäessä uudelleen 
paikalleen riippuen sahauksen etenemisestä. Isommat työkappaleet voidaan pitää käsin paikoillaan 
sahatukkien päällä. Optimaaliseen sahausnopeuteen päästään painamalla sahaa vain vähän eteenpäin. 
Liika painaminen ei lisää sahausnopeutta!

PUUN SAHAAMINEN
Sahattaessa S 2902 VV saha liikkuu käsisahan tapaan koneen käyttäjään päin. Mutta koska sahanterä 
leikkaa ylöspäinliikkeen aikana eikä alaspäinliikkeen aikana, niin kuin tapahtuu käsisahalla sahattaessa, 
on hyvän ja valmiin puolen oltava sahattaessa alaspäin.

UPOTUKSET
S 2902 VV sahalla voidaan tehdä upotuksia puuhun ja lastulevyyn sekä seinälevyihin ja 
muovimateriaaleihin. ÄLÄ yritä tehdä upotuksia metalliin!

Merkitse sahauslinja selvästi työkappaleeseen. Vaihda sahaan orbitaali-isku, jotta sahausteho on 
optimaalinen upotuksia tehtäessä. Pidä toisella kädellä kiinni sahan eturungosta ja toisella kädellä 
takakahvasta. Aseta saha ensin tukikengän tukiosan varaan niin, että saha on merkityn sahauslinjan 
päällä (ILMAN että terä koskettaa sahattavaa kappaletta), katso kuva 8. Käynnistä saha. Käytä tukiosaa 
kallistuspisteenä ja siirrä sahaa eteenpäin takakahvasta nostamalla, katso kuva 9.

Kun sahanterä on leikannut materiaalin läpi, nosta takakahvaa edelleen ylöspäin, kunnes saha on 
pystyasennossa työkappaleeseen nähden. Ohjaa sahaa tässä asennossa merkittyä sahauslinjaa pitkin.

METALLIN SAHAAMINEN
Sahattaessa kulmarautoja sekä H-, I- ja U-teräsprofiileja aseta sahanterä työkappaleen päälle niin, että 
mahdollisimman moni hammas tarttuu sahattaessa työkappaleseen. Kun teet taskuleikkauksia metalliin, 
poraa ensin alkureikä! Sahauslinjaa pitkin voidaan levittää leikkuuöljyä sahanterän käyttöajan 
pidentämiseksi.

HUOLTO

TYÖKALUN PUHDISTUS!
Puhalla jäähdytysilma-aukot puhtaaksi paineilmalla säännöllisin välein. Puhdista muoviosat puhtaalla 
ja kostealla kankaalla. ÄLÄ käytä KOSKAAN liuottimia muoviosien puhdistamiseen, koska ne voivat 
vaurioitua liuottimien vaikutuksesta.

VAROITUS: Puhdistettaessa paineilmalla käytä ANSI Z87.1 -standardin mukaisia suojalaseja

KONE EI KÄYNNISTY
Jos kone ei käynnisty, tarkista ensin, onko verkkopistotulppa kunnolla kiinni pistorasiassa. Tarkista myös, 
ovatko johdon suojasulakkeet palaneet tai suojakatkaisijat auki.
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HIILIHARJOJEN TARKASTUS JA VOITELU
Turvallisuussyistä ja sähköiskun välttämiseksi hiiliharjojen tarkastuksen ja vaihdon saa suorittaa 
AINOASTAAN FLEX-sähkötyökalujen huoltamiseen valtuutettu huoltoliike.

Noin 100 käyttötunnin jälkeen kone pitää toimittaa tai lähettää lähimpään FLEX-sähkötyökalujen 
huoltoliikkeeseen, jossa koneelle suoritetaan perusteellinen puhdistus ja huolto. Tarvittaessa vaihdetaan 
kulutusosat. Mikäli tarpeen, kone öljytään uudelleen ja varustetaan uusilla hiiliharjoilla. Sen jälkeen 
tarkistetaan koneen teho.

Jos koneeseen tulee vika ennen yllä mainittua määräaikaishuoltoa, on huolto- ja korjaustyöt tehtävä 
mahdollisesti heti. ÄLÄ KÄYTÄ TÄSSÄ TAPAUKSESSA ENÄÄ KONETTA! Verkkojännitteen 
tarkastamisen jälkeen toimita kone mahdollisimman pian huoltoliikkeeseen.

HUOLTOPALVELU JA KORJAUKSET
Kaikki laatutyökalut kuluvat normaalissa käytössä. Sen vuoksi ne on huollettava aika ajoin ja kulutusosat 
vaihdettava. Tällaiseen huoltoon kuuluu hiiliharjojen tarkastus ja vaihto. Työt saa suorittaa VAIN FLEX 
sähkötyökalujen huoltamiseen VALTUUTETTU huoltoliike. Tällöin koneella on täysi takuu, joka kattaa 
materiaalista ja työstä aiheutuvat viat. Korjaukset, joita ei ole suorittanut yllämainitut huoltoedustukset, 
eivät kuulu takuun piiriin. Jos sinulla on konetta koskevia kysymyksiä, voit aina esittää ne meille 
kirjallisesti. Ilmoita samalla koneen tyyppikilvessä olevat tiedot (mallinumero, tyyppi, valmistusnumero 
jne.).
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�PCS�����0CJEWF�TLSVULZ�QPWP�UF�UBL�
ÆBMFLP
�BCZ�TB�QPIZCMJWPV�PQPSOPV�CPULPV�EBMP�WP�OF�QPIZCPWBf��1SFTUBWUF�PQPSOÑ�CPULV�EP�TQS¸WOFK�QPMPIZ�
B PCJEWF�TLSVULZ�TQP�BIMJWP�VUJBIOJUF�

610;03/&/*&��1PIZCMJWÑ�PQPSOÑ�CPULV�OFQSFTUBWVKUF�QSÄMJu�ÆBMFLP�EPQSFEV
�BCZ�OFEPuMP�L�TUSBUF�
LPOUBLUV�NFE[J�PQPSOPV�CPULPV�B�[BEOPV�TLSVULPV��5ÔN�CZ�CPMB�PQPSO¸�CPULB�OFTUBCJMO¸�

1P�QSFTUBWFOÄ�[BJTUJUF
�BCZ�PCJEWF�TLSVULZ�CPMJ�TQP�BIMJWP�VUJBIOVUÀ�
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67&%&/*&�%0�13&7�%;,:

13&%�67&%&/¤.�%0�13&7�%;,:

1SJ�WP�CF�QÄMPWÀIP�MJTUV
�LUPSÔ�KF�OBKWIPEOFKuÄ�QSF�PQSBDPW¸WBOÔ�NBUFSJ¸M
�TJ�QP[SJUF�UBCV�LV�TPSUJNFOUV�QÄMPWÔDI�
MJTUPW��1PVsJUÄN�OBKLSBUuJFIP�QÄMPWÀIP�MJTUV�QPE�B�ISÑCLZ�NBUFSJ¸MV�TB�EPTJBIOF�OBKW»¿uFK�IPTQPE¸SOPTUJ�

1ÄMFOÔ�NBUFSJ¸M�CZ�TB�OFNBM�QPIZCPWBf��.BMÀ�TÑ¿BTUJ�VQOJUF�EP�[WFS¸LB�BMFCP�T�QPNPDPV�TLSVULPWFK�[WJFSLZ�
VQFWOJUF�OB�QSBDPWOÔ�TUËM��1SJ�LSJWLPWÔDI�SF[PDI�PCSPCLZ�FWFOUV¸MOF�QPE�B�QPTUVQV�QS¸DF�[OPWV�VQOJUF��
7»¿uJF PCSPCLZ�KF�NPsOÀ�ESsBf�OB�LP[¸DI�OB�QÄMFOJF�SVLPV��0QUJN¸MOFK�SÔDIMPTUJ�SF[V�TB�EPTJBIOF�T�NBMÔN�
QPTVWOÔN�QSÄUMBLPN��4JMOÔ�QSÄUMBL�SÔDIMPTf�SF[V�OF[WÔuJ�

1¤-&/*&�%3&7"

7�QSJFCFIV�QÄMFOJB�TB�QÄMB�4������77�QPIZCVKF�QPEPCOF�BLP�SV¿O¸�QÄMB�TNFSPN�L�PCTMVIF��1SFUPsF�WuBL�QÄMPWÔ�
MJTU QÄMJ�QSJ�[EWJIV�OBIPS�OBNJFTUP�QSJ�[PTUVQOPN�QPIZCF
�BLP�KF�UPNV�W�QSÄQBEF�SV¿OFK�QÄMZ
�NBMB�CZ�EPCS¸�BMFCP�
PQSBDPW¸WBO¸�TUSBOB�W�QSJFCFIV�QÄMFOJB�TNFSPWBf�OBEPM�

10/03/ �3&;:

1ÄMV�4������77�KF�NPsOÀ�QPVsÄWBf�QSF�QPOPSOÀ�SF[Z�W�ESFWF
�QSFHMFKLF
�TUFOPWÔDI�QBOFMPDI�B�QMBTUJDLÔDI�INPU¸DI��
/FTLÑuBKUF�|*"%/&�QPOPSOÀ�SF[Z�EP�LPWV�

;B[OB¿UF�[SFUF�OF�¿JBSV�SF[V�OB�PCSPCLV��1SFQOJUF�QÄMV�OB�PSCJU¸MOZ�[EWJI
�BCZ�TUF�EPTJBIMJ�PQUJN¸MOZ�WÔLPO�QSJ�
QPOPSOÔDI�SF[PDI��%SsUF�QÄMV�KFEOPV�SVLPV�OB�QSFEOPN�UFMFTF�O¸SBEJB�B�ESVIPV�OB�[BEOFK�SVLPW»UJ��/B�QÄMFOJF�QÄMV�
OBKTLËS�PQSJUF�OB�Q»UOÑ�PQPSV�CPULZ�B�OBTNFSVKUF�KV�QP[E¼s�OBLSFTMFOFK�¿JBSZ�SF[V�	#&;�EPUZLV�QÄMPWÀIP�MJTUV�
T PCSPCLPN

�QPE�B�PCS�����1ÄMV�[BQOJUF��1PVsÄWBKUF�UFSB[�Q»UOÑ�PQPSV�BLP�PUP¿OÔ�CPE�UBL
�sF�OBEWJIOVUÄN�[BEOFK�
SVLPW»UJ�QPIZCVKFUF�QÄMPV�TNFSPN�EPQSFEV
�QPE�B�PCS����

,FÆ�QÄMPWÔ�MJTU�PCSPCPL�PEQÄMJ
�UJBIOJUF�ÆBMFK�[B�SVLPW»f�TNFSPN�OBIPS
�Bs�QÄMB�TUPKÄ�[WJTMF�L�QMPDIF�PCSPCLV��
7�UFKUP�QPMPIF�WFÆUF�QÄMV�QP[E¼s�OBLSFTMFOFK�¿JBSZ�SF[V�ÆBMFK�

1¤-&/*&�,076

1SJ�QÄMFOÄ�PDF�PWÔDI�VIPMOÄLPW
�BLP�BK�PDF�PWÔDI�QSPGJMPW�)
�*�B�6�QPMPsUF�QÄMPWÔ�MJTU�OB�QMPDIV�PCSPCLB
�
LEF EPDI¸E[B�L�[¸CFSV�¿P�NPsOP�OBKW»¿uÄIP�QP¿UV�[VCPW��1SJ�LBQTPWÔDI�SF[PDI�W�LPWF�QSFEW·UBKUF��
1P[E¼s�¿JBSZ�SF[V�KF�NPsOÀ�OBOJFTf�SF[OÔ�PMFK
�BCZ�TB�QSFE¼sJMB�USWBOMJWPTf�PTUSJB�QÄMPWÀIP�MJTUV�

±%3|#"

6%3|*"7"+5&�/�3"%*&��*45 �

7ZGÑLBKUF�QSBWJEFMOF�WuFULZ�DIMBEJBDF�PUWPSZ�TUMB¿FOÔN�W[EVDIPN��%JFMZ�[�QMBTUJDLFK�INPUZ�CZ�TB�NBMJ�¿JTUJf�¿JTUPV
�
OBWMI¿FOPV�IBOESPV��/B�¿JTUFOJF�EJFMPW�[�QMBTUJDLFK�INPUZ�/*,%:�OFQPVsÄWBKUF�SP[QÑufBEM¸
�UJFUP�EJFMZ�TB�UÔN�NËsV�
SP[QVTUJf�BMFCP�QPuLPEJf�

10;03��1SJ�QPVsÄWBOÄ�TUMB¿FOÀIP�W[EVDIV�OPTUF�PDISBOOÀ�PLVMJBSF�QPE�B�"/4*�;�����

/�3"%*&�/*&�+&�.0|/£�;"1/±k

"L�OJF�KF�NPsOÀ�O¸SBEJF�[¸QOÑf
�TLPOUSPMVKUF
�¿J�NBKÑ�LPMÄLZ�TJFfPWFK�[¸TUS¿LZ�EPCSÔ�LPOUBLU�TP�[¸TVWLPV��
.BMJ�CZ�TUF�UBLUJFs�TLPOUSPMPWBf
�¿J�OJF�TÑ�QSFQ¸MFOÀ�QPKJTULZ�QSP�JTUFOJF�WFEFOJB�BMFCP�QSFSVuFOÀ�PEQÄOB¿F�
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,0/530-"�6)-¤,07´$)�,*&'�"�.";"/*&

1SF�7BuV�CF[QF¿OPTf�B�OB�[BSV¿FOJF�PDISBOZ�QSFE�ÑSB[PN�FMFLUSJDLÔN�QSÑEPN�CZ�NBMP�LPOUSPMV�B�WÔNFOV�
VIMÄLPWÔDI�LJFG�WZLPO¸WBf�-&/�BVUPSJ[PWBOÀ�TFSWJTOÀ�TUSFEJTLP�QSF�FMFLUSPO¸SBEJF�'-&9�

1P�QSJCMJsOF�����QSFW¸E[LPWÔDI�IPEJO¸DI�CZ�TB�NBMP�O¸SBEJF�PEPW[EBf�BMFCP�[BTMBf�EP�OBKCMJsuJFIP�
BVUPSJ[PWBOÀIP�TFSWJTOÀIP�TUSFEJTLB�QSF�FMFLUSPO¸SBEJF�'-&9�OB�EËLMBEOÀ�WZ¿JTUFOJF�B�JOuQFLDJV��7�QSÄQBEF�
QPUSFCZ�CZ�TB�NBMJ�WZNFOJf�PQPUSFCPWBOÀ�EJFMZ��"L�KF�UP�QPUSFCOÀ
�NBMP�CZ�TB�O¸SBEJF�[OPWV�OBPMFKPWBf�B�PQBUSJf�
OPWÔNJ�VIMÄLPWÔNJ�LFGBNJ��1PUPN�CZ�TB�NBM�QSFTLÑuBf�WÔLPO�O¸SBEJB�

"L�EËKEF�L�WÔQBELV�O¸SBEJB�QSFE�IPSF�VWFEFOPV�JOuQFLDJPV
�TÑ�NPsO¸�QPUSFCOÀ�PLBNsJUÀ�ÑESsC¸STLF�SFTQ��
PQSBW¸STLF�QS¸DF��7�50.50�13¤1"%&�/�3"%*&�¦"-&+�/&106|¤7"+5&��1P�LPOUSPMF�TJFfPWÀIP�OBQ»UJB
�
PEPW[EBKUF�QSPTÄN�7BuF�O¸SBEJF�¿P�OBKSZDIMFKuJF�EP�TFSWJTOÀIP�TUSFEJTLB�

4&37*4�"�013"7:

7uFULZ�LWBMJUOÀ�WÔSPCLZ�QPEMJFIBKÑ�QSJ�OPSN¸MOPN�QPVsÄWBOÄ�PQPUSFCPWBOJV��1SPUP�TB�¿BT�PE�¿BTV�NVTÄ�WZLPOBf�
ÑESsCB�B�TÑ¿¸TUJ�QPEMJFIBKÑDF�SÔDIMFNV�PQPUSFCPWBOJV�TB�NVTJB�WZNFOJf��,�UPNV�QBUSÄ�JOuQFLDJB�B�WÔNFOB�
VIMÄLPWÔDI�LJFG��5JFUP�QS¸DF�CZ�NBMP�WZLPO¸WBf�-&/�"6503*;07"/ �TFSWJTOÀ�TUSFEJTLP�QSF�FMFLUSPO¸SBEJF�'-&9��
1SJ�UPN�N¸UF�QMOÑ�[¸SVLV�OB�NBUFSJ¸M�B�TMVsCZ��0QSBWZ
�LUPSÀ�OFWZLPOBMJ�BMFCP�OFQPEOJLMJ�IPSF�VWFEFOÀ�[BTUÑQFOJB
�
TÑ�[�QPTLZUOVUJB�[¸SVLZ�WZMÑ¿FOÀ��"L�N¸UF�PU¸[LZ�L�7¸uNV�O¸SBEJV
�LFEZLP�WFL�O¸N�QSPTÄN�OBQJuUF��6WFÆUF�QSJ�
UPN�ÑEBKF�[�UZQPWÀIP�uUÄULB�O¸SBEJB�	¿ÄTMP�NPEFMV
�UZQ
�WÔSPCOÀ�¿ÄTMP�BUÆ�
�
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7�,(1'$9$'�2+87861®8'('
�� 0$6,1$7�78/(%�$/$7,�NLQQL�KRLGD�LVROHHULWXG�N¾HSLGHPHWHVW��HW�Y¾OWLGD�HOHNWULOÔÔNL�MXKXO��

NXL VDHWDNVH�VLVVH�HOHNWULMXKWPHVVH�VHLQDV�YÓL�PÓQHV�PXXV�NRKDV��NXV�MXKWPH�ROHPDVROX�SROH�
YÓLPDOLN�NLQGODNV�WHKD�

�� .�('�WXOHE�WÔÔSLLUNRQQDVW�((0$/�+2,'$�
�� .$687$'$�$,18/7�7(5$9$,'�6$(/(+7,�
�� 0$+$6$$*,0,6(/�6(,67$�1,,��HW�PDKDVDHWDY�RVD�HL�VDDNV�DOODNXNNXPLVHO�WHLG�YLJDVWDGD�
�� .DVXWDGD�$/$7,�DLQXOW�YDVWDYD�PDWHUMDOL�VDDJLPLVHNV�HWWHQ¾KWXG�VDHOHKWL�
�� 6DHJD�6������99�(,�72+,�.81$*,�WÔÔWDGD�LOPD�WXJLNORWVLWD��YW�N¾HVROHYDV�LQVWUXNWVLRRQLV�OÓLNX�

/,,.89�78*,./276�
�� 0®1('�38,'8/,,*,'�21�7¯¯'(/'8'�7(59,67.$+-867$9$7(�

38,'8.$,76(9$+(1',7(*$��1LLVXJXVH�PDWHUMDOL�VDDJLPLVHO�WXOHE�NLQQL�SLGDGD�VSHWVLDDOVHWHVW�
RKXWXVQÓXHWHVW��HW�Y¾OWLGD�RKWOLNH�DLQHWH�VLVVHKLQJDPLVW�MD�NRNNXSXXGHW�QDKDJD��0DWHUMDOL�
WDUQLMDWHOW�WXOHE�QÓXGD�YDVWDYDW�WHDYHW�MD�RKXWXVQÓXHWHVW�WXOHE�UDQJHOW�NLQQL�SLGDGD�

�� 0,77(�WHKD�PHWDOOL�8-89/®,.(,'�

9$5826$'
+RROGXVH�MD�UHPRQGL�SXKXO�NDVXWDGD�DLQXOW�RULJLQDDOYDUXRVL�

.$68786-8+(1'
6,66(-8+$786
)/(;�6������99�VDDJ�OÓLNDE������FP�SDNVXVW�SXLWX�MD�NXQL����PP�SDNVXVW�PHWDOOL��VDPXWL�WHLVL�PDWHUMDOH�
QDJX�SODVWPDVV��NODDVNLXG��NXPP�MQH�

6$(�6,66(��-$�9�/-$/µ/,7$0,1(
�� 9HHQGXJH�VHOOHV��HW�WRLWHYÓUJX�SLQJH�RQ�VDPD��PLV�RQ�SLQJH�VDH�DQGPHSODDGLO��µKHQGDJH�VDDJ�

YRROXYÓUNX�
�� +RLGNH�VDHVW�NLQQL��6DH�VLVVHOÚOLWDPLVHNV�YDMXWDJH�OÚOLWLOH��$��MRRQ�����6DH�Y¾OMDOÚOLWDPLVHNV�ODVNH�

OÚOLWL�ODKWL�

6HDGPH�WHKQLOLVHG�DQGPHG

1XPEHU �������
9ÓUJXSLQJH ����9
9ÓLPVXVWDUYH �����:
9¾OMXQGYÓLPVXV ����:
6DJHGXV ���+]
.¾LJX�VDJHGXV�PLQ��PD[�� �����630
0DWHUMDOL�WXJHYXV��PD[��
���3XLW ����PP
���0HWDOO ���PP
$�Y¾¾UWXVH�PÚUDWDVH
���+HOLUÓKX�WDVH ���G%
���+HOLYÓLPVXVH�WDVH ����G%
���7¯¯7$0,6(/�.$1'$�.88/0,6.$,76(7�
7ÚÚSLOLQH�KLQQDQJXOLQH�NLLUHQGXV ���P�V²
.DDO
���.RKYUL�MD�MXXUGHNXXOXYDWH�RVDGHJD ����NJ
���,OPD�NRKYUL�MD�MXXUGHNXXOXYDWH�RVDGHWD ����NJ
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.�,*8�6$*('86(�68-89�5(*8/((5,0,1(
6DDJ�RQ�YDUXVWDWXG�OÚOLWLJD��PLV�YÓLPDOGDE�N¾LJX�VDJHGXVW�VXMXYDOW�UHJXOHHULGD���n�����N¾LNX�PLQXWLV���
.XL�OÚOLWLW�M¾WNXYDOW�YDMXWDGD��VXXUHQHE�VDHOHKH�N¾LJX�VDJHGXV�

(QDPLNNH�PHWDOOH�VRRYLWDWDNVH�OÓLJDWD�Y¾LNVHPD�N¾LJX�VDJHGXVHJD��SXLWX�DJD�VXXUHPD�N¾LJX�
VDJHGXVHJD��6RRYLWXG�WXOHPXVH�VDDYXWDPLVHNV�VRELYDLPD�N¾LJX�VDJHGXVH�VDDE�YDOLGD�SURRYLOÓLNHJD�
M¾UHOHM¾¾QXG�SXLGX��YÓL�PHWDOOLWÚNLO�

6$(�+2,'0,1(
6DDJL�WXOHE�KRLGD�NLQQL�QLL�QDJX�MRRQLVHO���Q¾LGDWXG��-XKXO�NXL�VDHWDNVH�VLVVH�VHLQDV�YRROX�DOO�ROHYDVVH�
MXKWPHVVH��YÓLYDG�ÚOHNDQGHNRUSXV��YDKHSODDW��VDHOHKW��VDPXWL�OLLNXY�WXJLNORWV�KDNDWD�YRROX�MXKWLPD�

7�+(/(3$18��9�/7,0$.6�(/(.75,/¯¯.,��3($%�6$$*,�+2,'0$�$/$7,�1,,�1$*8�-221����
1�,'$78'��6$087,�3($%�2/(0$�6$(.25386(�(6,26$/(�®,*(67,�.,11,7$78'�
'()(.7,'(7$�.800,.$7(�

6$(/(+(�9$/,.
.DVXWDJH�WÔÔGHOGDYD�PDWHUMDOL�MDRNV�VRELYDW�VDHOHKWH��QLL�VDDWH�NYDOLWHHWVHPD�WXOHPXVH��YDED�OÓLNDPLVH�
QLQJ�V¾¾VWDWH�PDVLQDW�

0HWDOOL�OÓLNDPLVHNV�YDOLJH�DODWL�VDHOHKW�QLL��HW�Y¾KHPDOW�NROP�KDPPDVW�OÓLNDNV�NRUUDJD�PDWHUMDOL�

6$(/(+(�3$,*$/'$0,1(

7�+(/(3$18���0$6,1$�-8+(�78/(%�3,67,.83(6$67�9�/-$�7®00$7$�

�� .HHUDNH�MRRQLVHO���Q¾LGDWXG�VDHOHKH�NLQQLWXVQ¾SLWVD�NUXYL��$��NRPSOHNWLV�ROHYD�
NXXVNDQWVLVHYÓWPHJD�NROPH�YÓL�QHOMD�YDVWXS¾HYD�SÔÔUGHJD�ODKWL�

�� 7RUJDNH�VDHOHKW�NXQL�OÓSXQL�NLQQLWXVQ¾SLWVD��$��YDKHOH��MRRQ������6DHOHKW�RQ�ÓLJHV�DVHQGLV�NXL�DXN�
VDHOHKHV�RQ�NRKDNXWL�MRRQLVHO���Q¾LGDWXG�DXJXJD��%���PLV�DVXE�NLQQLWXVQ¾SLWVD�WDJDNÚOMHV�

�� 7ÓPPDNH�NLQQLWXVQ¾SLWVD�NUXYL�NLQGODOW�NLQQL�
�� 6DHOHKH�Y¾OMDYÓWPLVHNV�NHHUDNH�VDHOHKH�NLQQLWXVQ¾SLWVD�NUXYL�NROPH�YÓL�QHOMD�SÔÔUGHJD�ODKWL�MD�

WÓPPDNH�VDHOHKW�Y¾OMD�

7�+(/(3$18��6$(/(+7(�(,�72+,�388'87$'$�9$+(78/7�3�5$67�6$$*,0,67��6(67�7$�
9®,%�2//$�78/,1(�

.$+7�/,,.,�.�,*8'
-RRQLVHO���Q¾LGDWXG�WXJLNORWV��$��RQ�WRHNV�VDDJLPLVHO��7HGD�RQ�YÓLPDOLN�YDVWDYDOW�VRRYLWXG�VDDJLPLVH�
SURWVHVVLOH�UHJXOHHULGD�

7�+(/(3$18���0$6,1$�-8+(�78/(%�3,67,.83(6$67�9�/-$�7®00$7$�

7�+(/(3$18���6������99�0$6,1$7�(,�72+,�.81$*,�,/0$�78*,./276,7$�7¯¯/(�3$11$�

0XGHOL�6������99�WXJLNORWVL�DVHQGLW�UHJXOHHULWDNVH�NRPSOHNWL�NXXOXYD�NXXVNDQWVLVHYÓWPHJD�MRRQLVHO���
Q¾KDROHYD�HVLNRUSXVH�DOORVDV�NXXVNDQWNUXYLGH��$��NHHUDPLVHJD��.HHUDWD�PÓOHPDG�NUXYLG�QLL�SDOMX�ODKWL��
HW�OLLNXY�WXJLNORWV�HQG�YDEDOW�OLLJXWDGD�ODVHNV��6HHM¾UHO�YLLJH�WD�VRRYLWXG�DVHQGLVVH�MD�NHHUDNH�PÓOHPDG�
NUXYLG�VHHM¾UHO�WXJHYDVWL�NLQQL�

1�381�,'(��/LLNXYDW�WXJLNORWVL�HL�WRRGD�QLL�HWWH��HW�NDRE�¾UD�NRQWDNW�NORWVL�QLQJ�WDJXPLVH�NUXYL�
YDKHO��6HH�PXXGDNV�NORWVL�HEDVWDELLOVHNV�

3¾UDVW�UHJXOHHULPLVW�WXOHE�YHHQGXGD��HW�PÓOHPDG�NUXYLG�ROHNV�WXJHYDVWL�NLQQL�NHHUDWXG�
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.$68786(/(9®77

(11(�.$68786(/(9®778
0DWHUMDOL�SDULPDNV�WÔÔWOHPLVHNV�RWVLJH�VDHOHKHNDWDORRJLVW�Y¾OMD�VRELYDLP�VDHOHKW��.ÓLJH�ÔNRQRRPVHP�
RQ�NDVXWDGD�PDWHUMDOL�WXJHYXVHOH�VRELYDWH�VDHOHKWHGH�KXOJDVW�OÚKLPDW�

/ÓLJDWDY�PDWHUMDO�HL�WRKL�OLLNXGD��9¾LNVHPDG�GHWDLOLG�NLQQLWDGD�NUXXVWDQJLGH�YDKHOH�YÓL�SLWVNUXYLGHJD�
WÔÔSLQJL�NÚOJH��.XL�VRRULWDWDNVH�NXPHUOÓLNXVW��WXOHE�WÔÔGHOGDYDW�GHWDLOL�YDVWDYDOW�OÓLNH�HGHQHPLVHOH�
XXHVWL�NLQQLWDGD��6XXUHPDLG�GHWDLOH�YÓLE�KRLGD�VDHSLQJLO�ND�N¾HJD��2SWLPDDOQH�OÓLNHNLLUXV�VDDYXWDWDNVH�
Y¾LNVHPD�HWWHDQGH�VXUYHJD��7XJHY�VXUYH�HWWHDQGHO�HL�VXXUHQGD�OÓLNHNLLUXVW�

38,'8�6$$*,0,1(
6������99�VDHJD�VDDJLPLVHO�OLLJXE�VDDJ�QLL�QDJX�N¾VLVDHJD�VDDJLGHVNL�VDDJLMD�SRROH��.XQD�VDHOHKW�
OÓLNDE�PLWWH�DOOD��YDLG�ÚOHVN¾LJXO�QDJX�N¾VLVDH�SXKXO��SHDNV�PDWHUMDOL�SDUHP�YÓL�WÔÔGHOGDY�SRRO�ROHPD�
VDDJLPLVH�DMDO�DOO�

8MXY�/ÓLJHWH�7(*(0,1(
6������99�VDDJL�YÓLE�NDVXWDGD�SXLGXOH��YLQHHULOH��VHLQDSODDWLGHOH�MD�NXQVWPDWHUMDOLGHOH�XMXYOÓLJHWH�
WHJHPLVHNV���UJH�SURRYLJH�WHKD�XMXYOÓLNHLG�PHWDOOL�

/ÓLNHNRKW�WXOHE�WÔÔGHOGDYDO�GHWDLOLO�NRUUDOLNXOW�PDUNHHULGD��6DDJ�WXOHE�RSWLPDDOVH�WXOHPXVH�
VDDYXWDPLVHNV�OÚOLWDGD�ÚPEHU�RUELWDDON¾LJX�SHDOH��6DDJL�WXOHE�ÚKH�N¾HJD�NRUSXVH�HHVRVDVW�MD�WHLVH�
N¾HJD�WDJXPLVHVW�N¾HSLGHPHVW�NLQQL�KRLGD��-RRQLVHO���RQ�Q¾LGDWXG��HW�HQQH�OÓLNDPLVW�WXOHE�VDDJ�
NÓLJHSHDOW�WXJLNORWVLOH�WRHWDGD�MD�OÓLNHMRRQHOH�VHDGD��VDHOHKW�(,�WRKL�WÔÔGHOGDYDW�GHWDLOL�SXXGXWDGD����
/ÚOLWDJH�VDDJ�VLVVH��1DJX�MRRQLVHO���Q¾KD��RQ�WXJLNORWV�VDH�WRHWXVSXQNWLNV�NXL�WH�VXXQDWH�VDH�WDJXPLVH�
N¾HSLGHPH�ÚOHVWÓVWPLVHJD�HWWHSRROH�

3¾UDVW�VHGD�NXL�VDHOHKW�RQ�WÔÔGHOGDYDVW�PDWHUMDOLVW�O¾EL�WXQJLQXG��WÓPPDNH�WD�N¾HSLGHPHVW�XXHVWL�ÚOHV��
QLL�HW�VDHOHKW�M¾¾NV�PDWHUMDOL�SLQQDJD�YHUWLNDDOVHOW��+RLGNH�VDDJL�VHOOHV�DVHQGLV�MD�OÓLJDNH�PÔÔGD�
PDUNHHULWXG�MRRQW�HGDVL�

0(7$//,�6$$*,0,1(
1XUNPHWDOOL��VDPXWL�+���,�MD�8�SURILLOLJD�PHWDOOL�OÓLNDPLVHO�DVHWDGD�VDHOHKW�OÓLJDWDYD�PDWHUMDOL�SHDO�
VHOOLVHOH�NRKDOH��NXV�NRUUDJD�VDDE�NÓLJH�URKNHP�VDHKDPEDLG�PDWHUMDOL�VLVVH�OÓLNXGD��9¾OMDOÓLJHWH�
WHJHPLVHNV�WXOHE�PHWDOOL�VLVVH�SXXULGD�P¾UJLG��6DPXWL�YÓLE�NDQGD�OÓLNHMRRQHOH�OÓLNHÓOL��PLV�SLNHQGDE�
VDHOHKH�NDVXWXVLJD�

+22/'86

7¯¯5,,67�78/(%�+2,'$�38+7$1$�
-DKXWXVDYDVLG�SXKDVWDGD�UHJXODDUVHOW�VXUXÓKXJD��.XQVWPDWHUMDOLVW�GHWDLOH�SXKDVWDGD�QLLVNH�ODSLJD��
/DKXVWHLG�(,�72+,�NXQDJL�NXQVWPDWHUMDOLGHVW�GHWDLOLGH�SXKDVWDPLVHNV�NDVXWDGD��VHVW�ODKXVWL�YÓLE�
NXQVWPDWHUMDOH�ÚOHV�VXODWDGD�YÓL�ULNNXGD�

7�+(/(3$18��6XUXÓKX�NDVXWDPLVHO�WXOHE�YDVWDYDOW�$16,�=������OH�HWWH�SDQQD�NDLWVHSULOOLG�

0$6,1$7�(,�6$$�6,66(�/µ/,7$'$
-XKXO�NXL�PDVLQDW�HL�VDD�VLVVH�OÚOLWDGD��NRQWUROOLJH��NDV�SLVWLN�RQ�NRUUDOLNXOW�SLVWLNXSHVDV��6DPXWL�SHDNV�
NRQWUROOLPD��NDV�NDLWVPHG�HL�ROH�O¾EL�SÓOHQXG�YÓL�DXWRPDDWNDLWVPHG�SROH�DYDWXG�
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6µ6,+$5-$'(�.21752//,0,1(�-$�0��5,0,1(
7HLH�WXUYDOLVXVH�KXYLGHV�MD�VHOOHNV��HW�¾UD�KRLGD�HOHNWULOÔÔNL��SHDNV�VÚVLKDUMDGH�NRQWUROOL�MD�YDKHWXVW�
WHRVWDPD�$,18/7�ILUPD�)/(;�SRROW�YROLWDWXG�WHHQLQGXVSXQNWLG�

8PEHV�����WÔÔWXQQL�M¾UHO�SHDNV�WÔÔULLVWD�YLLPD�YÓL�VDDWPD�SXKDVWDPLVHNV�MD�NRQWUROOLPLVHNV�ILUPD�)/(;�
SRROW�YROLWDWXG�WHHQLQGXVSXQNWL��9DMDGXVHO�ODVWD�NXOXQXG�RVDG�Y¾OMD�YDKHWDGD��9DMDGXVHO�ÓOLWDWDNVH�
PDVLQDW�MD�SDLJXWDWDNVH�XXHG�VÚVLKDUMDG��6HHM¾UHO�WXOHE�ND�PDVLQD�MÓXGOXVW�NRQWUROOLGD�

-XKXO�NXL�PDVLQDJD�MXKWXE�PLGDJL�HQQH�YÓL�S¾UDVW�ÚODOQLPHWDWXG�LQVSHNWHHULPLVW��RQ�YDMDOLN�NRKHQH�
KRROGXV�YÓL�UHPRQW��6(/�-8+8/�(,�72+,�0$6,1$*$�(1$0�7¯¯7$'$��.XL�WH�ROHWH�YÓUJXSLQJHW�
NRQWUROOLQXG��WRRJH�RPD�PDVLQ�NRKH�O¾KLPDVVH�WHHQLQGXVSXQNWL�

7((1,1'86�-$�5(0217
.ÓLN�NYDOLWHHWVHG�WÔÔULLVWDG�NXOXYDG�QRUPDDOVHO�WDUYLWDPLVHO��6HHS¾UDVW�WXOHE�QHLG�DHJ�DMDOW�KRROGDGD�
QLQJ�NXOXQXG�RVDG�Y¾OMD�YDKHWDGD��+RROGXVH�DOOD�N¾LE�ND�VÚVLKDUMDGH�NRQWUROO�MD�YDKHWXV��
6HGD SURWVHGXXUL�WRKLYDG�WHRVWDGD�$,18/7�ILUPD�)/(;�SRROW�YROLWDWXG�WHHQLQGXVSXQNWLG��$LQXOW�VHDO�
VDDWH�PDWHUMDOL�QLQJ�WHHQXVH�VRRULWDPLVH�NRKWD�JDUDQWLL��.XL�ODVHWH�RPD�PDVLQDW�UHPRQWLGD�VXYDOLVWHV�
WHHQLQGXVSXQNWLGHV��NDRWDE�PÚÚJLJDUDQWLL�RPD�NHKWLYXVH��.XL�WHLO�RQ�RPD�PDVLQD�VXKWHV�NÚVLPXVL��
NLUMXWDJH�PHLOH�LJDO�DMDO��6HHMXXUHV�P¾UNLJH�¾UD�DQGPHG��PLV�RQ�PDVLQD�DQGPHSODDGLO��PXGHOL�QXPEHU��
WÚÚS��WRRWPLVQXPEHU�MQH��
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3$3,/'2026�6$8*26�35,(021£6
�� �5$1.��9,6820(7�ODLN\NLWH�XÜ�L]ROLDFLQLÖ�UDQNHQÖ��NDG�LÍYHQJWXPÇWH�HOHNWURV�VPÙJLR��

ºSMRYÁ HOHNWURV�ODLG¹�VLHQRMH�DU�NLWRMH�YLHWRMH��NXU�MR�QHPDW\WL�
�� 5$1.$6�/$,.<.,7(�$72.,$8�QXR�SMÙYLR�YLHWRV�
�� 9,6820(7�QDXGRNLWH�WLN�$¨75,$6�3-´./±�*(/(·7(6�
�� 3-$8'$0,�6729£.,7(�7$,3��NDG�-ÙVÖ�QHVXÜHLVWÖ�QXRSMRYRV�
�� 9,6820(7�QDXGRNLWH�WLN�SMDXQDPDL�PHGÜLDJDL�VNLUW¹�SMÙNOR�JHOHÜWÁ�
�� 1,(.820(7�SMÙNOX�6������99�QHGLUENLWH�EH�XÜGHGDPRVLRV�DWUDPRV��ÜU��ÍLRV�LQVWUXNFLMRV�VN\UHOº�

l3(567$720$�8·'('$0$�$75$0$l��
�� .$,�.85,26(�0(',(126�5´¨<6(�<5$�182',1*±�$36$8*,1,±�0('·,$*±��

$SGRURMDQW WRNLDV�PHGÜLDJDV��UHLNLD�LPWLV�\SDWLQJÖ�DWVDUJXPR�SULHPRQLÖ��NDG�QHºNYÇSWXPÇWH�ÍLÖ�
PHGÜLDJÖ�LU�LÍYHQJWXPÇWH�MÖ�NRQWDNWR�VX�RGD��5HLNDODXNLWH�LÍ�WLHNÇMÖ�VDXJRV�WDLV\NOLÖ�LU�ODLN\NLWÇV�MÖ�

�� 1(%$1'<.,7(�3-$87,�0(7$/2��Mº�SUDGXUGDPL�

$76$5*,1£6�'$/<6
7HFKQLQLR�DSWDUQDYLPR�DU�UHPRQWR�GDUEDPV�QDXGRNLWH�WLN�RULJLQDOLDV�DWVDUJLQHV�GDOLV�

$35$¨<0$6

�9$'$6
)/(;�6������99�SMÙNOX�JDOLPD�SMDXWL�LNL������FP�VWRULR�PHGLQHV�GHWDOHV��LNL����PP�VWRULR�PHWDOLQHV�
LU ºYDLULDV�NLWDV�PHGÜLDJDV��SY]���SODVWPDVÁ��VWLNOR�SOXRÍWR�SODVWLN¹��NLHW¹�JXP¹�LU�SDQ�

3-´./2��-81*,0$6�,5�,¨-81*,0$6
�� �VLWLNLQNLWH��NDG�WLQNOR�ºWDPSD�DWLWLQND�ºWDPS¹��NXUL�QXURG\WD�SMÙNOR�VN\GHO\MH���NLÍNLWH�NDEHOLR�NLÍWXN¹�

º�HOHNWURV�WLQNOR�OL]G¹�
�� 7YLUWDL�ODLN\NLWH�SMÙNO¹��1RUÇGDPL�ºMXQJWL�ºUDQNº��SDVSDXVNLWH�P\JWXN¹��$���NDLS�SDURG\WD���SDY��

1RUÇGDPL�ºUDQNº�LÍMXQJWL��P\JWXN¹�YÇO�DWOHLVNLWH�

�UDQNLR�GXRPHQ\V

'DOLQLV�QXPHULV �������
7LQNOR�ºWDPSD ����9
,PDPD�JDOLD �����:
$WLGXRGDPD�JDOLD ����:
7LQNOR�GDÜQLV ���+]
(LJRV�GDÜQLV��PDNV�� �����PLQ��

3MDXQDPDV�VWRULV��PDNV��
���0HGÜLXL ����PP
���0HWDOXL ���PP
$�UHGXNXRWDV�WULXNÍPÖ�O\JLV
���7ULXNÍPR�VOÇJLR�O\JLV ���G%
���7ULXNÍPR�JDOLRV�O\JLV ����G%
���1$8'2.,7£6�./$8626�$36$8*$�
7LSLQÇ�UHGXNXRWR�YLEUDFLMÖ�SDJUHLÃLR�YHUWÇ ���P�V�

0DVÇ
���6X�ODJDPLQÇOLX�LU�SULHGDLV ����NJ
���%H�ODJDPLQÇOLR�LU�SULHGÖ ����NJ
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6./$1'86�(,*26�'$·1,2�5(*8/,$9,0$6
�UDQNLR�MXQJLNOLR�P\JWXNDV�NDUWX�DWOLHND�SMÙNOR�JHOHÜWÇV�HLJRV�GDÜQLR�UHJXOLDWRULDXV�IXQNFLM¹�
��n�����SHU�PLQXWÁ���-XR�ODELDX�VSDXVLWH�P\JWXN¹��WXR�GLGHVQLV�EXV�SMÙNOR�HLJRV�GDÜQLV�

'DXJXPRV�PHWDOÖ�SMRYLPXL�UHNRPHQGXRWLQDV�QHGLGHOLV�GDÜQLV��0HGÜLXL�UHNRPHQGXRWLQDV�GLGHVQLV�
HLJRV�GDÜQLV��.HOHWDV�EDQGRPÖMÖ��PHGÜLR�DU�PHWDOR�DWOLHNÖ��SMÙYLÖ�SDGÇV�SDULQNWL�ODELDXVLDL�WLQNDP¹�
GDÜQº��XÜWLNULQDQWº�JHULDXVLXV�UH]XOWDWXV�

3-´./2�/$,.<0$6
3MÙNO¹�ODLN\NLWH��NDLS�SDURG\WD���SDY���SMRYXV�VLHQRMH�HVDQWº�HOHNWURV�ODLG¹�SDYDURV�NRUSXVDV��
WDUSLQÇ SORNÍWÇ��SMÙNOR�JHOHÜWÇ�DU�XÜGHGDPRML�DWUDPD�JDOL�WXUÇWL�HOHNWURV�ºWDPS¹�

$76$5*,$,��.$'�,¨9(1*780£7(�(/(.7526�60´*,2��3-´./��9,6820(7�/$,.<.,7(�7$,3��
.$,3�3$52'<7$���3$9��7$,3�3$7�785,�%´7,�7(,6,1*$,�8·'£7$6�,5�1(3$·(,67$6�35,(.,1£6�
.253862�'$/,(6�*80,1,6�$3'$1*$/$6�

3-´./2�*(/(·7£6�3$5,1.,0$6
1RULQW�SDVLHNWL�JHUR�SMRYLPR�QDÍXPR��GLGHOLR�JHOHÜWÇV�GDUER�UHVXUVR�LU�XÜWLNULQWL�ÍYDUÖ�SMÙYº��
QDXGRNLWH NLHNYLHQDP�GDUEXL�JHULDXVLDL�WLQNDQÃL¹�JHOHÜWÁ�

0HWDOR�SMRYLPXL�SDULQNLWH�WRNL¹�JHOHÜWÁ��NDG�VX�SMDXQDPD�PHGÜLDJD�WXUÇWÖ�QH�PDÜHVQº��
NDLS WULMÖ GDQWXNÖ�NRQWDNW¹�

3-´./2�*(/(·7£6��'£-,0$6

$76$5*,$,��,¨75$8.,7(�3-´./2�.$%(/,2�.,¨78.��,¨�(/(.7526�7,1./2�/,='2�

�� 7ULP�DUED�NHWXULDLV�DSVLVXNLPDLV�SULHÍ�ODLNURGÜLR�URG\NOÇV�VXNLPRVL�NU\SWº�DWVXNLWH��$����SDY��
SDURG\W¹�VUDLJW¹�QXR�NDUWX�SDWLHNWR�ÍHÍLDEULDXQLX�UDNWR�

�� 3MÙNOR�JHOHÜWÁ�LNL�JDOR�ºVWDW\NLWH�º�SMÙNOR�MXQJWLHV�VXVSDXGÜLDQÃL¹M¹�GDOº��NDLS�SDURG\WD��$����SDY��
3MÙNOR�JHOHÜWÇ�\UD�UHLNLDPRMH�SDGÇW\MH��MHL�NLDXU\PÇ�JHOHÜWÇMH�VXWDPSD�VX���SDY��SDURG\WD�NLDXU\PH�
�%��MXQJWLHV�VXVSDXGÜLDQÃLRV�GDOLHV�XÜSDNDOLQÇMH�SXVÇMH�

�� 3DWLNLPDL�ºYHUÜNLWH�VXVSDXGÜLDQÃLRV�GDOLHV�VUDLJW¹�
�� 3MÙNOR�JHOHÜWÁ�LÍLPVLWH��WULP�DUED�NHWXULDLV�DSVLVXNLPDLV�DWOHLGÁ�VXVSDXGÜLDQÃL¹M¹�GDOº�LU�JHOHÜWÁ�

LÍWUDXNÁ�LÍ�VXVSDXGÜLDQÃLRVLRV�GDOLHV�

$76$5*,$,��1,(.820(7�1(/,(6.,7(�*(/(·7£6��926�7,.�%$,*��'$5%���1(6�-,�*$/,�%´7,�
/$%$,�.$5¨7$�

'8�3-´./2�*(/(·7£6�-8'£-,02�5(·,0$,
��SDY��SDURG\WD�XÜGHGDPRML�DWUDPD��$��VNLUWD�DWUHPWL�SMÙNO¹�SMÙYLR�PHWX��-¹�JDOLPD�SHUVWDW\WL�WDLS��
NDG EÙWÖ�SDWRJLDX�YHVWL�JHOHÜWÁ��DWOLHNDQW�NRQNUHWÖ�SMÙYº�

$76$5*,$,��,¨75$8.,7(�3-´./2�.$%(/,2�.,¨78.��,¨�(/(.7526�7,1./2�/,='2�

$76$5*,$,��1(6,1$8'2.,7(�3-´./8�6������99��-(,�.5(,3,$1�,2-,�$75$0$�18,07$�

8ÜGHGDPRML�DWUDPD�PRGHO\MH�6������99�JDOL�EÙWL��SHUVWDW\WD��DWOHLGXV�GX�VUDLJWXV�DSDWLQÇMH�SULHNLQÇMH�
SDYDURV�NRUSXVR�GDO\MH�NRPSOHNWH�HVDQÃLX�ÍHÍLDEULDXQLX�UDNWX��NDLS�SDURG\WD��$��SDY�����$EX�VUDLJWXV�
DWOHLVNLWH�WLHN��NDG�XÜGHGDPRML�DWUDPD�ODLVYDL�MXGÇWÖ��8ÜGHGDP¹M¹�DWUDP¹�SHUVWDW\NLWH�º�UHLNLDP¹�SDGÇWº�
LU�DEX�VUDLJWXV�ºYHUÜNLWH�

1852'<0$6��MXGDQÃLRVLRV�GDOLHV�QHJDOLPD�WLHN�SHUVWDW\WL�º�SULHNº��NDG�ML�SUDUDVWÖ�NRQWDNW¹�VX�
XÜSDNDOLQLX�VUDLJWX��7XRPHW�DWUDPD�WDSWÖ�QHVWDELOL�

3HUVWDWÁ�ºVLWLNLQNLWH��DU�DEX�VUDLJWDL�SDWLNLPDL�ºYHUÜWL�
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-81*,0$6�'$5%8,

35,(¨�-81*,$17�'$5%8,
1RUÇGDPL�SDULQNWL�GDUEXL�ODELDXVLDL�WLQNDP¹�SMÙNOR�JHOHÜWÁ��VXVLSDÜLQNLWH�VX�OHQWHOH��NXULRMH�SDWHLNWDV�
SMÙNOR�JHOHÜÃLÖ�DVRUWLPHQWDV��1DXGRGDPL�WUXPSHVQHV�JHOHÜWHV��MHL�WDL�OHLGÜLD�PHGÜLDJRV�VWRULV��
SDVLHNVLWH�Ü\PDXV�HNRQRPLQLR�HIHNWR�

3MDXQDPD�GHWDOÇ�WXUL�QHMXGÇWL��0DÜHVQHV�UHLNLD�ºWYLUWLQWL�VSDXVWXYXRVH�DUED�YHUÜWXYDLV�WYLUWLQWL�SULH�
GDUEDVWDOLR��1RULQW�XÜWLNULQWL�ODLVY¹�SMÙNOR�JHOHÜWÇV�HLJ¹��GHWDOÁ��DWSMDXQDQW�MRV�GDOº�DU�ILJÙULQLR�SMÙYLR�
DWYHMX��JDOL�WHNWL�LÍ�QDXMR�WYLUWLQWL�SMÙYLR�PHWX��'LGHOHV�GHWDOHV�JDOLPD�SMDXWL�SULODLNDQW�UDQND�DUED�DQW�
SMRYLPR�RÜLR��*HULDXVLDV�SMÙYLR�JUHLWLV�SDVLHNLDPDV�HVDQW�QHGLGHOHL�SDVWÙPDL��6WLSUXV�VSDXGLPDV�
QHSDGLGLQD�SMRYLPR�JUHLÃLR�

0(',(126�3-29,0$6
'DUELQÇ�SMÙNOR�6������99�JHOHÜWÇV�HLJD��NDLS�LU�GLUEDQW�UDQNLQLX�SMÙNOX��\UD�SMÙNOR�JHOHÜWHL�MXGDQW�OLQN�
DVPHQV��GLUEDQÃLR�ºUDQNLX��.DGDQJL�SMÙNOR�JHOHÜWÇ�SMDXQD�MDL�MXGDQW�DWJDO��R�QH�SLUP\Q��NDLS�WDL�EÙQD�
GLUEDQW�UDQNLQLX�SMÙNOX��JHURML�DUED�DSGLUEDPRML�SXVÇ�SMDXQDQW�WXUL�EÙWL�DSDWLQÇMH�SXVÇMH�

3-´9,6�35$'85,$17
3MÙNOX�6������99�JDOLPD�SMDXWL�SUDGXULDQW�PHGº��IDQHU¹��VLHQRV�SORNÍWHV�LU�GLUEWLQHV�PHGÜLDJDV��
1(%$1'<.,7(�SMDXWL�SUDGXUGDPL�PHWDOR�

$LÍNLDL�SDÜ\PÇNLWH�SMÙYLR�OLQLM¹�DQW�GHWDOÇV��1RUÇGDPL�SDVLHNWL�RSWLPDOLÖ�UH]XOWDWÖ��SMÙNO¹�SHUMXQNLWH�
º RUELWLQº�UHÜLP¹��3MÙNO¹�YLHQD�UDQND�ODLN\NLWH�XÜ�SULHNLQÇV�NRUSXVR�GDOLHV��NLWD�XÜ�XÜSDNDOLQÇV�UDQNHQRV��
3UDGÜLRMH�DWUHPNLWH�NUHLSLDQWºMº�SDJULQG¹�º�GHWDOÁ�LU�VXWDSDWLQNLWH�SMÙNOR�JHOHÜWÁ��1(/,(�,$17�GHWDOÇV��
VX SMÙYLR�OLQLMD�SMÙYLR�SUDGLQLDPH�WDÍNH��NDLS�SDURG\WD���SDY���MXQNLWH�SMÙNO¹��1DXGRGDPL�DSDWLQÁ�
XÜGHGDPRV�DWUDPRV�GDOº�NDLS�DWUDPRV�WDÍN¹��SDOHQNLWH�SMÙNO¹��NHOGDPL�MR�XÜSDNDOLQÁ�GDOº��NDLS�SDURG\WD�
��SDY�

3R�WR��NDL�JHOHÜWÇ�SUDSMDXQD�GHWDOÁ�NLDXUDL��YHVNLWH�XÜSDNDOLQÁ�UDQNHQD�SLUP\Q��NRO�JHOHÜWÇ�EXV�
VWDWPHQD�GHWDOHL�LU�NUHLSLDQW\VLV�SDJULQGDV�YLVLÍNDL�DWVLUHPV�º�GHWDOÇV�SDYLUÍLÖ��/DLN\GDPL�SMÙNO¹�
WRNLRMH SDGÇW\MH��YHVNLWH�Mº�LÍLOJDL�SMÙYLR�OLQLMRV�

0(7$/2�3-29,0$6
-HL�SMDXQDWH�NDPSXRWº��NXULR�SURILOLV�\UD�+��,�DUED�8�IRUPRV��SMÙYº�UHLNLD�SUDGÇWL�QXR�WR�SDYLUÍLDXV��
NXUº SMDXQDQW��VX�GHWDOH�NRQWDNWXRV�GLGÜLDXVLDV�SMÙNOR�JHOHÜWÇV�GDQWXNÖ�VNDLÃLXV��-HL�UHLNÇWÖ�SMDXWL�
SUDGXULDQW��SUDJUÁÜNLWH�NLDXU\PÁ��1RUÇGDPL�SDGLGLQWL�SMÙNOR�JHOHÜWÇV�GDUER�UHVXUV¹��VXWHSNLWH�SMÙYLR�
OLQLM¹�SMRYLPR�DO\YD�

35,(·,´5$

�5$1.,6�785,�%´7,�¨9$586�
5HJXOLDULDL�SUDSÙVNLWH�YHQWLOLDFLQLXV�SO\ÍLXV�VXVSDXVWX�RUX��9LVDV�SODVWPDVLQHV�GDOLV�YDO\NLWH�PLQNÍWX�
GUÇJQX�VNXGXUX��9DO\GDPL�SODVWPDVLQHV�GDOLV��1,(.820(7�QHQDXGRNLWH�VNLHGLNOLÖ��QHV�JDOLWH�MDV�
LÍWLUSLQWL�DUED�VXJDGLQWL�

$76$5*,$,��8ÜVLGÇNLWH�DSVDXJLQLXV�DNLQLXV��ODLN\GDPLHVL�$16,�=������NDL�GLUEDWH�VX�VXVSDXVWX�
RUX�

�5$1.,6�1(�6,-81*,$
-HL�ºUDQNLV�QHºVLMXQJLD��SDWLNULQNLWH��DU�NLÍWXNDV�JHUDL�ºNLÍWDV�º�HOHNWURV�WLQNOR�OL]G¹��
3DWLNULQNLWH� DU QHSHUGHJÇ�VDXJLNOLDL�DU�ºMXQJWL�MXQJLNOLDL�
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$1*/,1,±�¨(3(7£/,±�7,.5,1,0$6�,5��5$1.,2�7(3,0$6
-ÙVÖ�VDXJXPXL�LU�DSVDXJDL�QXR�HOHNWURV�VPÙJLR�DQJOLQLÖ�ÍHSHWÇOLÖ�WLNULQLPDV�LU�NHLWLPDV�WXUÇWÖ�EÙWL�
DWOLHNDPDV�7,.�)/(;�ºJDOLRWRVH�VHUYLVR�GLUEWXYÇVH�

0DÜGDXJ�SR�����GDUER�YDODQGÖ�ºUDQNº�UHLNÇWÖ�SULVWDW\WL�DU�QXVLÖVWL�º�DUWLPLDXVLDV�)/(;�ºJDOLRWDV�VHUYLVR�
GLUEWXYHV��WHQ�Mº�NUXRSÍÃLDL�LÍYDO\WL�LU�SDWLNULQWL��6XVLGÇYÇMXVLDV�GDOLV�UHLNLD�SDNHLVWL��-HL�EÙWLQD��ºUDQNº�
UHLNLD�LÍ�QDXMR�VXWHSWL�LU�SDNHLVWL�DQJOLQLXV�ÍHSHWÇOLXV��3R�WR�WXUL�EÙWL�SDWLNULQWD�MR�JDOLD�

-HL�ºUDQNLV�QHºVLMXQJLD�GDU�SULHÍ�DXNÍÃLDX�PLQÇW¹�SDWLNULQLP¹��JDOL�EÙWL��NDG�Mº�EÙWLQD�VNXELDL�UHPRQWXRWL��
¨,82�$79(-8��5$1.,2�1(1$8'2.,7(��3R�WR��NDL�SDWLNULQVLWH�WLQNOR�ºWDPS¹��ºUDQNº�NXR�JUHLÃLDX�
SULVWDW\NLWH�º�DUWLPLDXVLDV�)/(;�ºJDOLRWDV�VHUYLVR�GLUEWXYHV�

6(59,6$6�,5�5(0217$6
%HW�NRNLXV�NRN\ELÍNXV�ºUDQNLXV�JDORS�UHLNLD�WHFKQLÍNDL�SDWLNULQWL�DU�SDNHLVWL�QDWÙUDOLDL�VXVLGÇYÇMXVLDV�
GDOLV��¨LH�GDUEDL��WDLS�SDW�DQJOLQLÖ�ÍHSHWÇOLÖ�WLNULQLPDV�LU�NHLWLPDV�WXUL�EÙWL�DWOLHNDPL�7,.�)/(;�
�*$/,2726(�HOHNWULQLÖ�ºUDQNLÖ�VHUYLVR�GLUEWXYÇVH���-RVH�GDUEDL�DWOLHNDPL�NYDOLILNXRWDL�LU�QHQDXGRMDQW�
VYHLNDWDL�NHQNVPLQJÖ�PHGÜLDJÖ��-HL�UHPRQWR�GDUEDL�EXYR�DWOLHNDPL�DU�MXRV�EXYR�EDQG\WD�DWOLNWL�QH�
DXNÍÃLDX�PLQÇWRVH�GLUEWXYÇVH��JDUDQWLQLDL�ºVLSDUHLJRMLPDL�QHEHJDOLRMD��-HL�-XPV�N\OD�NRNLÖ�QRUV�
NODXVLPÖ��VXVLMXVLÖ�VX�-ÙVÖ�WXULPX�ºUDQNLX��SDUDÍ\NLWH�PXPV��.UHLSGDPLHVL�UDÍWX��QXURG\NLWH�YLVXV�
GXRPHQLV��HVDQÃLXV�ºUDQNLR�VN\GHO\MH��0RGHOLR�QXPHUº��WLS¹��JDP\NOLQº�QXPHUº�LU�W�W��
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3$3,/'86�'52¨¦%$6�7(+1,.$6�3$6�.80,
�� 9,(10�5�WXULHW�0$¨¦18�DL]�L]ROÂWDMLHP�URNWXULHP��ODL�LH]¼ÈÂMRW�N¼GX�VLHQ¼��YDL�N¼G¼�FLW¼�

QHS¼UVNDW¼P¼�YLHW¼�DSVOÂSWX�]HP�VSULHJXPD�HVRÍX�YDGX��L]YDLUËWRV�QR�HOHNWURWUDXPX�JÙÍDQDV�
�� 1(.$'�1(785,(7�52.$6�LHUËFHV�GDUEËEDV�]RQ¼�
�� ,]PDQWRMLHW�9,(10�5�$6$6�=�¤3/�71(6�
�� =�¤�-27�9,(10�5�1267�-,(7,(6�7���ODL�NUËWRÍLH�QR]¼ÈÂWLH�JDEDOL�QHL]UDLVËWX�WUDXPDV�
�� 9,(10�5�L]PDQWRMLHW�JULHÜDPDMDP�PDWHUL¼ODP�SLHPÂURWDV�]¼ÈSO¼WQHV�
�� 1(.$'�QHVWU¼G¼MLHW�DU�6������99�]¼ÈL�EH]�EDOVWNXUSHV��VN��ÍËV�/LHWRÍDQDV�SDP¼FËEDV�QRGDÌX�

.867¦*��%$/67.853(��
�� '$·,�.2.61(6�9(,',�6$785�,1'¦'86�$,=6$5*/¦'=(.§86��6WU¼G¼MRW�DU�ÍLHP�PDWHUL¼OLHP��

M¼YHLF�ËSDÍL�GURÍËEDV�SDV¼NXPL��ODL�L]VDUJ¼WRV�QR�ÍR�YLHOX�LHHOSRÍDQDV�XQ�VDVNDUÍDQ¼V�DU�¼GX��
3LHSUDVLHW�QR�VDYD�SLHJ¼G¼W¼MD�YLVXV�GURÍËEDV�WHKQLNDV�QRWHLNXPXV�XQ�VWLQJUL�WRV�LHYÂURMLHW�

�� 1(0�¤,1,(7�YHLNW�*5(0'(6�*5,(=8086�PHW¼O¼�

5(=(59(6�'$§$6
9HLFRW�DSNRSL�MHE�UHPRQWGDUEXV��L]PDQWRMLHW�WLNDL�RULÈLQ¼ODV�UH]HUYHV�GDÌDV�

/,(72¨$1$6�3$0�&¦%$

,(9$'6
)/(;�6������99�]¼ÈLV�]¼ÈÂ�OËG]������FP�UHVQX�NRNVQL��OËG]����PP�ELH]X�PHW¼OX��N¼�DUË�GDÜ¼GXV�FLWXV�
PDWHUL¼OXV��N¼�SLHP���SODVWPDVX��VWLNOD�ÍÉLHGUX��FLHWJXPLMX�

=�¤$�,(6/�*¨$1$�81�,=6/�*¨$1$
�� 6WU¼YDV�DYRWD�VSULHJXPDP�M¼DWELOVW�]¼ÈD�VSULHJXPDP��NDV�QRU¼GËWV�X]�]¼ÈD�ILUPDV�SO¼NVQËWHV��

3LHVOÂG]LHW�]¼ÈD�NRQWDNWGDNÍX�SLH�WËNOD�NRQWDNWOLJ]GDV�
�� 6WLQJUL�WXULHW�]¼ÈL��0DÍËQDV�LHVOÂJÍDQDL�QRVSLHGLHW�GDUED�VOÂG]L��$�����DWW��/DL�L]VOÂJWX��VOÂG]L�DWNDO�

DWODLGLHW�

,HN¼UWDV�WHKQLVN¼�LQIRUP¼FLMD

'HWDÌDV�QXPXUV �������
7ËNOD�VSULHJXPV ����9
3DWÂUÂMDP¼�MDXGD �����:
/LHWGHUËJ¼�MDXGD ����:
)UHNYHQFH ���+]
*¼MLHQX�VNDLWV�PLQÙWÂ��PDNV�� �����630
6DJDWDYMX�ELH]XPV
���.RNVQH ����PP
���0HW¼OV ���PP
$U�$�QRYÂUWÂWDLV�WURNÍÏD�OËPHQLV
���6NDÏDV�VSLHGLHQD�OËPHQLV ���G%
���6NDÏDV�MDXGDV�OËPHQLV ����G%
���1�6�-,(7�752.¨ª8�$,=6$5*8�
3D¼WULQ¼MXPD�SDUDVW¼�YLGÂM¼�HIHNWËY¼�YÂUWËED ���P�V²
6YDUV
���DU�NRIHUL�XQ�DSUËNRMXPX ����NJ
���EH]�NRIHUD�XQ�DSUËNRMXPD ����NJ
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%(=3$.�3(1,6.$�*�-,(18�6.$,7$�125(*8/�¨$1$
=¼ÈLV�LU�DSUËNRWV�DU�GDUED�VOÂG]L��NDV�ÌDXM�QRUHJXOÂW�EH]SDN¼SHQLVNX�J¼MLHQX�VNDLWX���QR���OËG]�
���� J¼MLHQLHP�PLQÙWÂ���1R�MDXQD�QRVSLHÜRW�GDUED�VOÂG]L��]¼ÈSO¼WQHV�J¼MLHQX�VNDLWV�SDOLHOLQ¼V�

/LHO¼N¼V�GDÌDV�PHW¼OX�]¼ÈÂÍDQDL�LHWHLFDPV�L]YÂOÂWLHV�]HP¼NX�J¼MLHQX�VNDLWX��.RNVQHL�LHWHLFDPV�
L]YÂOÂWLHV�DXJVW¼NX�J¼MLHQX�VNDLWX��*¼MLHQX�VNDLWX�YDU�L]YÂOÂWLHV��YHLFRW�GDÜXV�L]PÂÈLQ¼MXPD�]¼ÈÂMXPXV�
�DU�NRNVQHV�YDL�PHW¼OD�DWOLNXPLHP���NXUL�LU�YLVSLHPÂURW¼NLH�QHSLHFLHÍDPR�UH]XOW¼WX�VDVQLHJÍDQDL�

=�¤$�785�¨$1$
7XULHW�]¼ÈL�W¼��N¼�WDV�SDU¼GËWV����DWW���,H]¼ÈÂMRW�N¼GX�VLHQ¼�DSVOÂSWX�]HP�VSULHJXPD�HVRÍX�YDGX��
S¼UYDGD NRUSXVV��VWDUSSO¼NVQH��]¼ÈSO¼WQH�XQ�NXVWËJ¼�EDOVWNXUSH�YDU�DWUDVWLHV�]HP�VSULHJXPD�

8=0$1¦%8��/$,�,=9$,5¦726�12�(/(.75275$80�0��=�¤,�9,(10�5�-�785�7���.��7$6�
3$5�'¦76����$77��$5¦�35,(.¨�-��.25386$�*80,-$6�$39$/.$0�-�%´7�3$5(,=,�
,167$/�7$0�81�7$6�1('5¦.67�%´7�%2-�76�

=�¤3/�71(6�,=9�/(
$XJVWD�GDUED�UDÜËJXPD��]¼ÈSO¼WQHV�LOJL]WXUËEDV�VDVQLHJÍDQDL��N¼�DUË�EUËY¼ND�JULH]XPD�UHDOL]ÂÍDQDL��
L]PDQWRMLHW�DWWLHFËJDMDP�GDUEDP�QHSLHFLHÍDPR�]¼ÈSO¼WQL�

0HW¼OD�JULHÍDQDL�L]PDQWRMLHW��YLHQPÂU�W¼GX�]¼ÈSO¼WQL��NXUD�LHÉHUDV�VDJDWDYÂ�YLVPD]�DU�WUËV�]RELHP�

=�¤3/�71(6�,(%´9(

8=0$1¦%8��,=9(/&,(7�0$¨¦1$6�.217$.7'$.¨8�12�7¦./$�.217$.7/,*='$6�

�� $U�OËG]SLHJ¼G¼WR�LHNÍÂMR�VHÍVWÙUX�DWVOÂJX�DWODLGLHW����DWW��SDU¼GËWR�]¼ÈSO¼WQHV�VSËÌÜRNÌD�VNUÙYL��$��
DU WUËV�YDL�ÃHWULHP�SLOQLHP�DSJULH]LHQLHP�SUHWÂML�SXONVWHÏD�U¼GËW¼MX�YLU]LHQDP�

�� ,HYLHWRMLHW�]¼ÈSO¼WQL�XQ�]¼ÈSO¼WQHV�VSËÌÜRNOL�OËG]�DWWXULP��N¼�WDV�SDU¼GËWV��$�����DWW���=¼ÈSO¼WQH�
DWURGDV�SDUHL]¼�SR]LFLM¼��MD�FDXUXPV�SO¼WQHV�JDO¼�LU�VDVNDÏRWV�DU�FDXUXPX��%���N¼�WDV�SDU¼GËWV��$�����
DWW���NDV�DWURGDV�]¼ÈSO¼WQHV�VSËÌÜRNÌD�SDNDÌÂM¼�SXVÂ�

�� 6WLQJUL�SLHYHOFLHW�VSËÌÜRNÌD�VNUÙYL�
�� =¼ÈSO¼WQHV�L]ÏHPÍDQDL�DWODLGLHW�DU�WUËV�YDL�ÃHWULHP�SLOQLHP�DSJULH]LHQLHP�]¼ÈSO¼WQHV�VSËÌÜRNOL�

XQ L]YHOFLHW�]¼ÈSO¼WQL�QR�VSËÌÜRNÌD�

8=0$1¦%8��1(.$'�1($,=6.$5,(7�=�¤3/�71,�8=5(,=�3�&�7�6�,=0$172¨$1$6��-2�7��
9$5�%´7�§27,�.$567$�

',9,�*�-,(18�9(,',
���DWW��SDU¼GËW¼�EDOVWNXUSH�NDOSR�]¼ÈÂÍDQDV�ODLN¼�N¼�EDOVWV��7R�YDU�QRVW¼GËW�DWELOVWRÍL�DWWLHFËJDMLHP�
]¼ÈÂÍDQDV�SURFHVLHP�

8=0$1¦%8��,=9(/&,(7�0$¨¦1$6�.217$.7'$.¨8�12�7¦./$�.217$.7/,*='$6�

8=0$1¦%8��1(.$'�1('$5%,1,(7�6������99�0$¨¦18�%(=�%$/67.853(6�

0RGHÌD�6������99�EDOVWNXUSL�YDU�QRUHJXOÂW��DWODLÜRW�DU�OËG]SLHJ¼G¼WR�DWVOÂJX�GLYDV�LHNÍÂM¼V�VHÍVWÙUX�
VNUÙYHV��NXUDV�DWURGDV�SLH�SULHNÍÂM¼V�S¼UYDGD�JDOYDV�DSDNÍÂM¼V�SXVHV��N¼�WDV�SDU¼GËWV��$�����DWW���
$WODLGLHW�DEDV�VNUÙYHV�WLN�W¼OX��ODL�NXVWËJ¼�EDOVWNXUSH�YDUÂWX�EUËYL�NXVWÂWLHV��1RVW¼GLHW�EDOVWNXUSL�SDUHL]¼�
SR]LFLM¼�XQ�VWLQJUL�SLHYHOFLHW�DEDV�VNUÙYHV�

125�'¦-806��1HQRVW¼GLHW�NXVWËJR�EDOVWNXUSL�S¼U¼N�W¼OX�X]�SULHNÍX��MR�FLW¼GL�YDU�WLNW�
S¼UWUDXNWV�NRQWDNWV�VWDUS�EDOVWNXUSL�XQ�SDNDÌÂMR�VNUÙYL��7¼�UH]�XOW¼W¼�EDOVWNXUSH�YDU�]DXGÂW�
VWDELOLW¼WL�

3ÂF�QRUHJXOÂÍDQDV�S¼UOLHFLQLHWLHV��YDL�DEDV�VNUÙYHV�LU�VWLQJUL�SLHYLONWDV�
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(.63/8$7�&,-$

3,506�(.63/8$7�&,-$6
/DL�L]YÂOÂWRV�DSVWU¼G¼MDPDP�PDWHUL¼ODP�YLVSLHPÂURW¼NR�]¼ÈSO¼WQL��VN��=¼ÈSO¼WÏX�VRUWLPHQWD�WDEXO¼��
,]PDQWRMRW�YLVËV¼NR�]¼ÈSO¼WQL��YDGRWLHV�SÂF�PDWHUL¼OD�VWLSUXPD��WLHN�VDVQLHJWV�YLVDXJVW¼NDLV�
HNHQRPLVNDLV�HIHNWV�

*ULHÍDQDL�SDUHG]ÂWDMDP�PDWHUL¼ODP�M¼EÙW�QHNXVWËJDP��0D]DV�VDJDWDYHV�M¼LHVSËOÂ�VNUÙYVSËOÂV�YDL�
M¼SLHVWLSULQD�SLH�GDUEJDOGD�DU�YËWÏVSDLOÂP��,]OLHNXPX�XQ�L]]¼ÈÂMXPX�UHÜËP¼�VDJDWDYL�YDMDJ�QR�MDXQD�
LHVSËOÂW��/LHO¼NDV�VDJDWDYHV�YDU�VDWXUÂW�X]�VWHÉD�DU�URNX��2SWLP¼OX�JULHÍDQDV�¼WUXPX�YDU�VDVQLHJW�DU�
QHOLHOX�SDGHYHV�VSLHGLHQX��6WLSU¼NV�VSLHGLHQV�QHSDDXJVWLQD�JULHÍDQDV�¼WUXPX�

.2.61(6�=�¤�¨$1$
=¼ÈÂÍDQDV�ODLN¼�6������99�]¼ÈD�NXVWËED�LU�OËG]ËJD�URNDV�]¼ÈLP��NDV�]¼ÈÂÍDQDV�ODLN¼�WLHN�YLU]ËWV�X]�W¼�
SLHOLHWRW¼MX��7¼�N¼�]¼ÈSO¼WQH�JULHÜ�DU�DXJÍÂMR�J¼MLHQX�XQ�QHYLV�DU�OHMXSJ¼MLHQX��N¼�WDV�LU�DU�URNDV�]¼ÈL��
WDG ODEDMDL�YDL�SDEHLJWDMDL�SXVHL�]¼ÈÂÍDQDV�ODLN¼�M¼U¼GD�X]�OHMX�

*5(0'(6�*5,(=80,
6������99�]¼ÈL�YDU�L]PDQWRW�GDÜ¼GLHP�JUHPGHV�JULH]XPD�OHÏÉLHP�NRNVQÂ��ILQLHUË��VLHQDV�SODWÂV�
XQ VLQWÂWLVNDMRV�PDWHUL¼ORV��1('5¦.67�YHLNW�JUHPGHV�JULH]XPXV�PHW¼O¼�

6NDLGUL�LH]ËPÂMLHW�JULH]XPD�OËQLMX�X]�VDJDWDYHV��*UHPGHV�JULH]XPX�RSWLP¼ODV�MDXGDV�VDVQLHJÍDQDL�
S¼UVOÂG]LHW�]¼ÈL�X]�RUELW¼OR�J¼MLHQX��7XULHW�]¼ÈL�DU�YLHQX�URNX�SLH�SULHNÍÂM¼�NRUSXVD�XQ�DU�RWUX�URNX�
SLH SDNDÌÂM¼�URNWXUD��=¼ÈÂÍDQDL�YLVSLUPV�DWEDOVWLHW�]¼ÈL�X]�EDOVWNXUSHV�EDOVWVLMDV�XQ�QRYLU]LHW�WR�JDU�
X]]ËPÂWR�OËQLMX��1($,=6$.$527�DU�]¼ÈSO¼WQL�VDJDWDYL���N¼�WDV�SDU¼GËWV����DWW���7DG�LHVOÂG]LHW�]¼ÈL��
,]PDQWRMRW�EDOVWVLMX�N¼�JULHÍDQ¼V�SXQNWX��SDFHÌRW�SDNDÌÂMR�URNWXUL��YLU]LHW�]¼ÈL�X]�SULHNÍX��N¼�WDV�SDU¼GËWV�
���DWW��

3ÂF�WDP��NDG�]¼ÈSO¼WQH�LU�S¼U]¼ÈÂMXVL�VDJDWDYL��URNWXUL�M¼SDFHÌ�W¼O¼N�X]�DXJÍX��OËG]�]¼ÈLV�DWURGDV�
YHUWLN¼O¼�VW¼YRNOË�SUHW�VDJDWDYHV�YLUVPX��9LU]LHW�]¼ÈL�Í¼G¼�SR]LFLM¼��W¼O¼N�JDU�LH]ËPÂWR�JULH]XPD�OËQLMX�

0(7�/$�=�¤�¨$1$
=¼ÈÂMRW�WÂUDXGD�VWÙUHÏXV��+��,�XQ�8�ÍÉLUÏX�WÂUDXGX��X]OLHFLHW�]¼ÈSO¼WQL�X]�VDJDWDYHV�YLUVPDV��NXU�W¼�YDU�
VDVNDUWLHV�DU�YLVOLHO¼NR�]REX�VNDLWX��9HLFRW�NDEDWDV�LH]¼ÈÂMXPXV��M¼L]GDUD�LHSULHNÍÂMV�XUEXPV�PHW¼O¼��
/DL�SDLOG]LQ¼WX�]¼ÈSO¼WQHV�L]WXUËEX��JULHÍDQDV�HÌÌX�M¼X]NO¼M�JDU�JULH]XPD�OËQLMX�

$3.23(

,167580(17$�7¦5¦%$6�12'52¨,1�¨$1$
5HJXO¼UL�L]SÙWLHW�DU�VDVSLHVWR�JDLVX�G]HVÂÍDQDV�VSUDXJDV��9LVDV�SODVWPDVDV�GHWDÌDV�M¼WËUD�DU�WËUX��PLWUX�
OXSDWX��1(.$'�QHL]PDQWRMLHW�ÍÉËGLQ¼W¼MXV�SODVWPDVDV�GHWDÌX�WËUËÍDQDL��MR�WLH�YDU�L]UDLVËW�ÍR�GHWDÌX�
GHIRUP¼FLMX�YDL�ERM¼MXPXV�

8=0$1¦%8��,]PDQWRMRW�VDVSLHVWR�JDLVX��QÂV¼MLHW�$16,�=�����DL]VDUJEULOOHV�

0$¨¦18�1(9$5�,(6/�*7
-D�PDÍËQX�QHYDU�LHVOÂJW��WDG�S¼UEDXGLHW��YDL�WËNOD�NRQWDNWGDNÍDL�LU�ODEV�NRQWDNWV�DU�NRQWDNWOLJ]GX��
3¼UEDXGLHW��YDL�QDY�S¼UGHJXÍL�WËNOD�GURÍLQ¼W¼ML�XQ�YDL��OËQLMDV�DL]VDUJDXWRP¼WV�LU�DWYÂUWV�
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(§§2¨$1$�81�2*§68.8�3�5%$8'(
/DL�QRGURÍLQ¼WX�-ÙVX�GURÍËEX�XQ�DL]VDUG]ËEX�QR�HOHNWULVNDM¼P�WUDXP¼P��RJÌVXNX�S¼UEDXGL�XQ�QRPDLÏX�
M¼X]WLF�7,.$,�ILUPDV�)/(;�DXWRUL]ÂWDL�HOHNWURLQVWUXPHQWX�VHUYLVD�GDUEQËFDL�

$SP��SÂF�����GDUED�VWXQG¼P�LQVWUXPHQWX�M¼QRGRG�YDL�M¼DL]VÙWD�VSHFL¼ODL�WËUËÍDQDL�XQ�S¼UEDXGHL�
WXY¼NDMDL�ILUPDV�)/(;�DXWRUL]ÂWDL�HOHNWURLQVWUXPHQWX�VHUYLVD�GDUEQËFDL���-D�QHSLHFLHÍDPV��QRGLOXÍ¼V�
GHWDÌDV�M¼QRPDLQD��1HSLHFLHÍDPËEDV�JDGËMXP¼�PDÍËQX�QR�MDXQD�M¼LHHÌÌR�XQ�M¼DSUËNR�DU�MDXQ¼P�
RJÌVXN¼P��3ÂF�WDP�M¼S¼UEDXGD�PDÍËQDV�MDXGD�

-D�LQVWUXPHQWV�VDERM¼MDV�SLUPV�DXJVW¼N�PLQÂW¼V�LQVSHNFLMDV��WDG�LHVSÂMDPV��ND�LU�QHSLHFLHÍDPD�
DSNRSHV�YDL�UHPRQWGDUEX�YHLNÍDQD��7�'��*$'¦-80��,167580(178�,=0$1727�$,=/,(*76��
3ÂF WËNOD VSULHJXPD�S¼UEDXGHV��OÙG]X��SÂF�LHVSÂMDV�¼WU¼N�QRGRGLHW�LQVWUXPHQWX�VHUYLVD�GDUEQËF¼�

6(59,66�81�5(0217'$5%,
9LVL�NYDOLWDWËYLH�LQVWUXPHQWL��WRV�QRUP¼OL�L]PDQWRMRW��SDNÌDXWL�QRGLOXPDP��7¼GÂÌ�WLHP�QHSLHFLHÍDPD�
UHJXO¼UD�DSNRSH�XQ�QRGLOXÍR�GHWDÌX�QRPDLÏD��3LH�W¼P�SLHGHU�S¼UEDXGHV�XQ�RJÌVXNX�QRPDLÏD��
¨RV GDUEXV��GUËNVW�YHLNW�7,.$,�ILUPDV�)/(;�$8725,=�7$�HOHNWURLQVWUXPHQWX�VHUYLVD�GDUEQËFD��̈ HLW�-XPV�
WLHN�VQLHJWD�SLOQD�JDUDQWLMD�SDU�PDWHUL¼OX�XQ�SDUHL]X�UËNRÍDQRV��*DUDQWLMDV�SUDVËEDV�QHWLHN�DSPLHULQ¼WDV��
MD�LU�YHLNWL�UHPRQWGDUEL�YDL�WR�PÂÈLQ¼MXPL��NXUL�QDY�L]SLOGËWL�DXJVW¼N�PLQÂWDM¼V�GDUEQËF¼V��-D�-XPV�LU�
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(F�Ï��DÞÏ�§���H���DH�F��ë§�¡ÚÏ�}���R�æSRëHS}�H��[RSRÞR��Ï�ëF�Dë�H�D�ëÏ�§D�ë�SR�H�§���
.SR�H �R�R���HRc[R�Ï�R�æSRëHSÏ�}���H�æHSH�RSH�Ï��Ï�æSH�R[SD�Ï�H�Ï�Ï�Ï��H�FSDcR�D�Ï�
�Ï FÏ�Rë¥H�SD��H�Ï�Ï�H�Ï�
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æRS�ÚD�}�æSRëHS§��Ï��D�H�����R�}�¥[�ÛH�R§��2�É.2�FæHåÏD�ÏF�D��&��¦c¥�FHSëÏFD��
æR��ÚÏëÞH �SD�SHÞH�ÏH��D��H[RcF��¦ÏëD�ÏH�Ï�SH�R���ß�H§�SRÏ�F�S��H��Rë�ÖÏS�¥�)/(;�

fSÏ�HS�R�æRF�H�����ÚDFRë�ß§Fæ��D�DåÏÏ��DÞÏ�§D��R�¦�D�c¥�}�R��D�D�Ï�Ï�R�æSDë�H�D�
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�DÞÏ�§Ï�
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ëR��R¦�R��HF�}��HRc[R�Ï�RF�}�ë��H�H��H��R��æSRëH�H�ÏÏ�SDcR��æR��H[RcF��¦ÏëD�Ï¡�Ï�Ï�
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æR¦D�� F�D��§D§��R¦�R�F§RSHH��D�SH�R���ë�FHSëÏF��¡��DF�HSF§�¡�
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�D�H�H��H�D�H ��Ï��RFÏëÞÏ[F��ë�SH���}�D�H��RS�D�}�R�R�ÏFæR�}�RëD�Ï���&¡�D�R��RF��F��
�D§¦H�Ï�FæH§åÏR��¥H�æSRëHS§Ï�Ï��D�H�D���R�}�¥[�ÛH�R§��îFH�ß�Ï�SDcR�¥��R�¦�¥�ë¥æR����}F��
�2�É.2�FæHåÏD�ÏF�D�Ï�FHSëÏF�R ��DF�HSF§R ��²0(ª¾(��3$«3(Á(+²(��D��H[RcF��¦ÏëD�ÏH�
Ï�SH�R���ß�H§�SRÏ�F�S��H��Rë�ÖÏS�¥�)/(;���D§�§D§��R�}§R�ë�ß�R��F��ÚDH��DSD��ÏS�H�F���Ú�R�
����SH�R��D�Ï�F�S��H��D��H�c��H��ÏFæR�}�RëD�}F���H§DÚHF�ëH��¥ ��D�HSÏD���Ï�SDcR�¥�c�����
ë¥æR��H�¥��D�ë¥FR§R��æSRÖHFFÏR�D�}�R���SRë�H��(F�Ï�ß�H§�SRÏ�F�S��H��¥�æR�ëHS�D�ÏF}�
SH�R����Ï�Ï�æRæ¥�§D��SH�R��D�ë��S��Ï[��DF�HSF§Ï[��ÚH���H��R�§R�RS¥[�Þ�D�SHÚ}�ë¥ÞH���R�ë�ß�R��
F��ÚDH�D����ÏS�H�F��æSDëR��D��DSD��Ï �¥ �SH�R����(F�Ï���îDF�ëR��Ï§�Ï�ëRæSRF¥��§DFD¡ÛÏHF��
îDÞH�R�ß�H§�SRÏ�F�S��H��D���R�RcSDÛD �HF}�§��D���æR¦D�� F�D��æÏF}�H��R�ë��¡cRH�ëSH����
fSÏ ß�R��îD���HRc[R�Ï�R�c��H��æR�SRc�R��§D�D�}�ëFH��D��¥H��æSÏëH�H��¥H�ë�ÖÏS�H��R �
�Dc�ÏÚ§H�îDÞH�R�Ï�F�S��H��D���R�HS��R�H�Ï���Ïæ���DëR�F§R ��R�HS�Ï�æS���
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Entsorgungshinweise

t^okrkd>

^ìëÖÉÇáÉåíÉ=dÉê®íÉ=ÇìêÅÜ=båíÑÉêåÉå=ÇÉë=
kÉíòâ~ÄÉäë=ìåÄê~ìÅÜÄ~ê=ã~ÅÜÉåK

Nur für EU-Länder.

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht 
in den Hausmüll!

Gemäss Europäischer Richtlinie 2012/19/EG 
über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und 
Umsetzung in nationales Recht müssen 
verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt 
gesammelt und einer umweltgerechten 
Wiederverwertung zugeführt werden.

efktbfp

§ÄÉê=båíëçêÖìåÖëã∏ÖäáÅÜâÉáíÉå=ÄÉáã=
c~ÅÜÜ®åÇäÉê=áåÑçêãáÉêÉå>

Disposal information

t^okfkd>

oÉåÇÉê=êÉÇìåÇ~åí=éçïÉê=íççäë=ìåìë~ÄäÉ=
Äó êÉãçîáåÖ=íÜÉ=éçïÉê=ÅçêÇK

EU countries only.

Do not throw electric power tools into 
the household waste!

In accordance with the European Directive 
2012/19/EC on Waste Electrical and Electronic 
Equipment and transposition into national law 
used electric power tools must be collected 
separately and recycled in an environmentally 
friendly manner.

klqb

mäÉ~ëÉ=~ëâ=óçìê=ÇÉ~äÉê=~Äçìí=Çáëéçë~ä=çéíáçåë>

Consignes pour 
la mise au rebut

^sboqfppbjbkq=>

içêëèìÉ=äÉë=~éé~êÉáäë=çåí=Ñáåá=ÇÉ=ëÉêîáêI=ÉåäÉîÉò=
äÉìê=ÅçêÇçå=ÇÛ~äáãÉåí~íáçå=¨äÉÅíêáèìÉ=éçìê=äÉë=
êÉåÇêÉ=áåìíáäáë~ÄäÉëK

Pays de l’UE uniquement.

Ne mettez pas les outils électriques 
à la poubelle des déchets domestiques !

Conformément à la directive européenne 
2012/19/CE visant les appareils électriques 
et électroniques usagés, et à sa transposition 
en droit national, les outils électriques 
ne servant plus devront être collectés 
séparément et introduits dans un circuit 
de recyclage respectueux de l’environnement.

obj^onrb

mçìê=Åçåå~≤íêÉ=äÉë=éçëëáÄáäáí¨ë=ÇÉ=ãáëÉ=~ì=êÉÄìíI=
îÉìáääÉò=ÅçåëìäíÉê=îçíêÉ=êÉîÉåÇÉìê=ëé¨Åá~äáë¨K

Istruzioni per la rotta-
mazione e lo smaltimento

mbof`lil>

oÉåÇÉêÉ=áåëÉêîáÄáäá=Öäá=~éé~êÉÅÅÜá=Ñìçêá=ìëç=
Éäáãáå~åÇç=áä=Å~îç=ÇÛ~äáãÉåí~òáçåÉK

Solo per paesi dell’UE.

Non gettare elettroutensili nei rifiuti 
domestici!

Secondo la Direttiva europea 2012/19/CE 
sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed 
elettroniche e sua conversione nel diritto 
nazionale, gli elettroutensili dimessi devono 
essere raccolti separatamente ed avviati ad 
un riciclaggio ecologico.

^ssfpl

fåÑçêã~êëá=éêÉëëç=áä=êáîÉåÇáíçêÉ=ëéÉÅá~äáòò~íç=ëìääÉ=
éçëëáÄáäáí¶=Çá=êçíí~ã~òáçåÉK
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Indicaciones para 
la depolución

fl^asboqbk`f^>

fåìíáäáò~ê=Éèìáéçë=ê~Çá~ÇçëI=Åçêí~åÇç=Éä=Å~ÄäÉ=
ÇÉ ~äáãÉåí~ÅáμåK

Únicamente para países pertenecientes 
a la CE.
¡No arroje herramientas eléctricas 
en los residuos domiciliarios!

Según la pauta europea 2012/19/CE y su 
implementación a través de leyes nacionales, 
los equipos eléctricos o electrónicos 
en desuso deben coleccionarse por separado, 
haciéndoselos llegar a un reciclado que proteja 
el medio ambiente.

klq^

fle•Ö~ëÉ=áåÑçêã~ê=éçê=ëì=ÅçãÉêÅá~åíÉ=
ÉëéÉÅá~äáò~Çç=êÉëéÉÅíç=ÇÉ=ä~ë=éçëáÄáäáÇ~ÇÉë=
ÇÉ Éäáãáå~Åáμå>

Indicações sobre 
reciclagem

^sfpl>

lë=~é~êÉäÜçë=Ñçê~=ÇÉ=ëÉêîá´ç=ÇÉîÉã=ëÉê=
áåìíáäáò~ÇçëI=êÉíáê~åÇçJäÜÉë=çë=Å~Äçë=ÇÉ=äáÖ~´©ç=
¶=êÉÇÉK

Só para os países da UE.

Não colocar as ferramentas eléctricas 
no lixo doméstico!

Em conformidade com a Directiva Europeia 
2012/19/CE sobre aparelhos eléctricos 
e electrónicos usados e com a transposição 
para o Direito Nacional, as ferramentas 
eléctricas usadas têm que ser reunidas 
separadamente e encaminhadas para 
o reaproveitamento sem poluição do meio 
ambiente.

fkaf`^†Íl

fåÑçêãÉJëÉ=ëçÄêÉ=éçëëáÄáäáÇ~ÇÉë=ÇÉ=êÉÅáÅä~ÖÉã=
àìåíç=Çç=~ÖÉåíÉ=ÉëéÉÅá~äáò~Çç>

Afvoeren van verpakking 
en machine

t^^op`ertfkd>

j~~â=ÉÉå=îÉêëäÉíÉå=ã~ÅÜáåÉ=çåÄêìáâÄ~~ê=
Çççê ÜÉí=åÉíëåçÉê=íÉ=îÉêïáàÇÉêÉåK

Alleen voor EU-landen.

Gooi elektrische gereedschappen 
niet bij het huisvuil.

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EG 
betreffende afgedankte elektrische en 
elektronische apparatuur en de omzetting van 
de richtlijn in nationaal recht moeten versleten 
elektrische gereedschappen apart worden 
ingezameld en op een voor het milieu 
verantwoorde wijze opnieuw worden gebruikt.

ibq=lm

sê~~Ö=ìï=î~âÜ~åÇÉä=å~~ê=ÇÉ=ãçÖÉäáàâÜÉÇÉå=
çã ìï=çìÇÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=~Ñ=ÖÉîÉåK

Bortskaffelseshenvisninger

^as^opbi>

d›ê=ìÇíàÉåíÉ=ã~ëâáåÉê=ìÄêìÖÉäáÖÉ=îÉÇ=~í=ÑàÉêåÉ=
åÉíâ~ÄäÉíK

Kun for EU-lande.

Elektroværktøjer er ikke normalt 
husholdningsaffald.

I henhold til europæisk direktiv 2012/19/EF 
om affald af elektrisk og elektronisk udstyr 
og omsætning til national ret skal udtjente 
elektriske værktøjer samles separat og afleveres 
på et opsamlingssted for materialegenvinding.

_bjÃoh

c~ÖÜ~åÇäÉå=ÖáîÉê=çéäóëåáåÖÉê=çã=
Äçêíëâ~ÑÑÉäëÉëãìäáÖÜÉÇÉê>
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Henvisninger om skroting

^as^opbi>

ríê~åÖÉêíÉ=ã~ëâáåÉê=ã™=Öà›êÉë=ìÄêìâÉäáÖÉ=îÉÇ=™=
ÑàÉêåÉ=ëíê›ãâ~ÄÉäÉåK

Kun for EU-land.
Ikke kast elektrisk verktøy i bosset.

I henhold til det europeiske direktivet 
2012/19/EF om avhending av elektrisk 
og elektronisk gammelt utstyr og omsetting 
av nasjonal rett, må brukte elektriske verktøy 
samles separat og avhendes på en miljøvennlig 
måte.

ebksfpkfkd

c~ÖÜ~åÇÉäÉå=îáä=Öá=ÇÉÖ=áåÑçêã~ëàçå=çã=
~îÜÉåÇáåÖëã™íÉêK

Kierrätysohjeita

s^olfqrp>

qÉÉ=â®óí∏ëí®=éçáëíÉíìí=âçåÉÉí=
â®óíí∏âÉäîçííçã~âëá=áêêçíí~ã~ää~=äááí®åí®àçÜíçK

Vain EU-maat.

Käytöstä poistetut sähkötyökalut eivät 
kuulu sekajätteisiin!

Sähkö- ja elektroniikkalaiteromusta annetun 
EU-direktiivin 2012/19/EY ja sen voimaansaat-
tavien kansallisten säädösten mukaisesti tulee 
käytöstä poistetut sähkötyökalut kerätä 
erikseen ja toimittaa asianmukaiseen 
hyötykäyttöpisteeseen.

legb

iáë®íáÉíçà~=âáÉêê®íóëã~ÜÇçääáëììâëáëí~=ë~~í=~ä~å=
äááââÉáëí®>

Skrotning och 
avfallshantering

s^okfkd>
d∏ê=Ñ∏êÄêìâ~ÇÉ=ã~ëâáåÉê=çÄêìâÄ~ê~=ÖÉåçã=
~íí ~îä®Öëå~=å®íëä~ÇÇÉåK

Endast för EU-stater.
Kasta ej elverktyg i hushållssoporna!

Enligt det europeiska direktivet 2012/19/EG 
ska förbrukade elverktyg samlas separat och 
hanteras enligt gällande avfallsbestämmelser.

l_p
cê™Ö~=Ñ~ÅâÜ~åÇä~êÉå=ê∏ê~åÇÉ=
~îÑ~ääëÄÉëí®ããÉäëÉê>

Õðïäåßîåéò áðüóõñóçò

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
Á÷ñçóôåýåôå ôá ðáëéÜ ìç÷áíÞìáôá ðïõ 
äåí ÷ñçóéìïðïéïýíôáé ðëÝïí, êüâïíôáò 
ôï ôñïöïäïôéêü êáëþäéï.

¼÷é ãéá ÷þñåò ôçò ÅõñùðáúêÞò 
¸íùóçò.
Ìçí ðåôÜôå ôá çëåêôñéêÜ åñãáëåßá 
óôá ïéêéáêÜ áðïññßììáôá!

ÂÜóåé ôçò ÅõñùðáúêÞò Ïäçãßáò 2012/19/ÅÊ 
ðåñß çëåêôñéêþí êáé çëåêôñïíéêþí ðáëéþí 
óõóêåõþí êáé ìç÷áíçìÜôùí êáé ôçí 
åöáñìïãÞ ôçò óôï åèíéêü äßêáéï, 
ôá Ü÷ñçóôá çëåêôñéêÜ åñãáëåßá ðñÝðåé íá 
óõëëÝãïíôáé ÷ùñéóôÜ êáé íá ïäçãïýíôáé óå 
öéëéêÞ ðñïò ôï ðåñéâÜëëïí åðáíáîéïðïßçóç.

ÕÐÏÄÅÉÎÇ
Ó÷åôéêÜ ìå ôéò äõíáôüôçôåò áðüóõñóçò 
áðåõèõíèåßôå óôï åéäéêü êáôÜóôçìá, 
áð' üðïõ áãïñÜóáôå ôï åñãáëåßï!
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Wskazówki dotycz¹ce 
usuwania opakowania 
i zu¿ytego urz¹dzenia

OSTRZE¯ENIE!

Wysłu¿one urz¹dzenia uczynić niezdatnymi 
do u¿ycia poprzez usuniêcie elektrycznego 
przewodu zasilaj¹cego.

Tylko dla krajów EU.

Proszê nie wyrzucać narzêdzi 
elektrycznych do domowych œmieci!

Zgodnie z dyrektyw¹ Unii Europejskiej 
2012/19/WE o odpadach elektrycznych 
i elektronicznych oraz jej przejêciem do prawa 
narodowego istnieje obowi¹zek zbierania 
narzêdzi  elektrycznych celem odzysku 
surowców wtórnych i utylizacji.

WSKAZÓWKA

Aktualne informacje o sposobie usuniêcia 
zu¿ytego urz¹dzenia mo¿na uzyskać w punkcie 
zakupu.

Ártalmatlanítási tudnivalók

FIGYELMEZTETÉS!

A kiszolgált készülékeket a hálózati kábel 
eltávolításával használhatatlanokká kell tenni.

Csak az EU tagországai számára.

Sohase dobja az elektromos szerszá-
mokat a háztartási hulladék közé!

Az EK elhasznált elektromos és elektronikus  
készülékekre vonatkozó 2012/19/EK európai 
és a nemzeti jogba átvett iránymutatása szerint 
az elhasznált elektromos szerszámokat 
elkülönítve kell gyûjteni, és gondoskodni 
kell a környezetkímélõ módon történõ 
újrahasznosításukról.

MEGJEGYZÉS
Az ártalmatlanítási lehetõségekrõl tájékozódjon 
a szakkereskedõknél!

Pokyny pro likvidaci

VAROVÁNÍ!

Odstranìním síˆového kabelu učiòte vysloužilé 
náøadí nepoužitelným.

Pouze pro zemì EU.

Nevyhazujte elektrické náøadí 
do domovního odpadu!

Podle evropské smìrnice 2012/19/ES 
o elektrických a elektronických použitých 
spotøebičích a její realizace do národního 
práva se použité elektrické náøadí musí sbírat 
oddìlenì a dodávat do ekologické recyklace.

UPOZORNÌNÍ
O možnostech likvidace se informujte 
u Vašeho specializovaného obchodníka!

Pokyny pre likvidáciu

VAROVANIE!
Odstránením sieˆového kábla urobte doslúžené 
náradie nepoužite¾ným.

Len pre krajiny EÚ.

Nevyhadzujte elektrické náradie 
do domového odpadu!

Pod¾a evropskej smernice 2012/19/ES 
o elektrických a elektronických použitých 
spotrebičoch a jej realizácie do národného 
práva sa musí použité elektrické náradie zbieraˆ 
oddelene a dodávaˆ do ekologickej recyklácie.

UPOZORNENIE

O možnostiach likvidácie sa informujte 
u Vášho špecializovaného obchodníka!
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Jäätmekäitlus

HOIATUS!
Vanal seadmel lõigata toitejuhe ära ning teha 
see nii kasutuskõlbmatuks.

Ainult EL riikidele.
Ärge visake elektrilisi tööriistu 
olmeprügi hulka!

Euroopa direktiivi 2012/19/EÜ elektri- ja 
elektroonikaseadmete jäätmete ja selle 
rahvusliku seaduse rakendamise järgi tuleb 
koguda kasutatud elektrilisi tööriistu eraldi 
ning anda need keskkonnasäästlikku 
jäätmete taaskasutamisele.

MÄRKUS
Teavet jäätmekäitluse võimaluste kohta 
saate müüja käest!

Nurodymai utilizuoti

ĮSPĖJIMAS!
Pašalinkite susidėvėjusių įrankių tinklo 
kabelį, kad jų nebūtų galima naudoti.

Tik ES šalyse.
Neišmeskite elektrinių įrankių į buitinių 
atliekų konteinerius

Pagal Europos Sąjungos direktyvą 
Nr. 2012/19/EB dėl senų elektros ir elektroninių 
įrankių ir pagal šalies vidaus įstatymus pasenę 
elektriniai įrankiai turi būti renkami atskirai 
ir utilizuojami arba perdirbami taip, kad nekenktų 
aplinkai.

NURODYMAS
Informaciją apie utilizavimo galimybes 
gausite iš pardavėjo!

Norādījumi par 
likvidēšanu

BRĪDINĀJUMS!
Nodrošiniet nolietoto ierīču nelietojamību, 
likvidējot to tīkla kabeli.

Tikai ES valstīm.
Nelikvidējiet elektroinstrumentus 
kopā ar parastajiem atkritumiem.

Vadoties pēc Eiropas 2012/19/EG direktīvas 
„Par vecām elektronikas un elektroiekārtām“ 
un ietverot nacionālajā likumdošanā, 
nepieciešama nolietotu elektroinstrumentu 
šíirota savākšana un nodošana otrreizējai, 
vidi saudzējošai pārstrādei.

NORĀDĪJUMS
Informāciju par ierīces likvidēšanas iespējām 
var saòemt specializētajā veikalā.

š®aμa¸åø ÿo º¹åæåμaýåå

¥PE©š¥PE±©EHÅE!

O¹pa¢o¹a­òåe c­o¼ cpo® õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹¾ cæeªºe¹ ­¾­oªå¹¿ åμ 
ºÿo¹pe¢æe¸åø ÿº¹e¯ o¹peμa¸åø ce¹e­o¨o 
ò¸ºpa.

™oæ¿®o ªæø c¹pa¸, ­xoªøóåx ­ EC.

Hå®o¨ªa ¸e ­¾¢pac¾­a¼¹e c¹ap¾e 

õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹¾ ­ ¯ºcop 

­¯ec¹e c ¢¾¹o­¾¯å o¹xoªa¯å!

Co¨æac¸o ©åpe®¹å­e EC 2012/19/EC 

o¹¸ocå¹eæ¿¸o o¹cæº²å­òåx c­o¼ cpo® 

õæe®¹påñec®åx å õæe®¹po¸¸¾x ÿpå¢opo­ 

å ¸aýåo¸aæ¿¸¾¯ μa®o¸a¯, coμªa¸¸¾¯ 

¸a oc¸o­e õ¹o¼ ©åpe®¹å­¾, c¹ap¾e 

õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹¾ ªoæ²¸¾ co¢åpa¹¿cø 

o¹ªeæ¿¸o o¹ ÿpoñåx o¹xoªo­ å cªa­a¹¿cø 

­ ÿpåe¯¸¾e ÿº¸®¹¾, o¹­e¹c¹­e¸¸¾e 

μa åx õ®oæo¨åñ¸º÷ º¹åæåμaýå÷.

šKA³AHÅE

Å¸íop¯aýå÷ o ­oμ¯o²¸¾x ¯e¹oªax 
º¹åæåμaýåå �¾ c¯o²e¹e ÿoæºñå¹¿ 
º �aòe¨o ¹op¨o­o¨o a¨e¸¹a!
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D-71711 Steinheim/Murr – Tel. (07144) 8 28-0 – Fax (07144) 2 58 99

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass dieses 
Produkt mit folgenden Normen oder normativen 
Dokumenten übereinstimmt:

EN 60745 gemäß den Bestimmungen der Richtlinien 
2004/108/EG (bis 19.04.2016), 2014/30/EU (ab 
20.04.2016), 2006/42/EG, 2011/65/EG.

Verantwortlich für technische Unterlagen:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

10.07.2012
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

We hereby declare that this product corresponds 
with the following standards or normative documents:

EN 60745 in accordance with the regulations of the 
directives 2004/108/EC (until 19.04.2016), 
2014/30/EU (from 20.04.2016), 2006/42/EC, 
2011/65/EC.

Responsible for technical documents:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Nous déclarons sous notre exclusive responsabilité 
que ce produit correspond aux normes ou documents 
normatifs suivants :

EN 60745 conformément aux dispositions énoncées 
dans les directives 2004/108/CE (jusqu'au 19/04/2016), 
2014/30/UE (depuis le 20/04/2016), 2006/42/CE, 
2011/65/CE.

Responsables de la documentation technique :
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Dichiariamo sotto la nostra esclusiva responsabilità 
che questo prodotto è conforme alle seguenti norme 
o documenti normativi:

EN 60745 ai sensi delle disposizioni delle direttive 
2004/108/CE (fino al 19.04.2016), 2014/30/EU 
(dal 20.04.2016), 2006/42/CE,  2011/65/CE.

Il responsabile della documentazione tecnica:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Declaramos bajo nuestra responsabilidad exclusiva, 
que este producto concuerda con las siguientes normas 
y documentos normativos:

EN 60745 según las determinaciones de la pauta 
2004/108/CE (hasta 19.04.2016), 2014/30/UE (a partir 
de 20.04.2016), 2006/42/CE , 2011/65/CE.

Responsable de la documentación técnica:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Declaramos, sob nossa inteira responsabilidade, 
que este produto corresponde às seguintes normas 
ou documentos normativos:

EN 60745 de acordo com as determinações das 
directivas 2004/108/CE (até 19.04.2016), 2014/30/UE 
(a partir de 20.04.2016), 2006/42/CE, 2011/65/CE.

Responsável pela documentação técnica:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Wij verklaren als alleen verantwoordelijke dat dit product 
voldoet aan de volgende normen en normatieve 
documenten:

EN 60745 volgens de bepalingen van de richtlijnen 
2004/108/EG (tot 19-04-2016), 2014/30/EU (vanaf 
20-04-2016), 2006/42/EG, 2011/65/EG.

Verantwoordelijk voor technische documentatie:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Vi erklærer på eget ansvar, at dette produkt er i overens-
stemmelse med følgende standarder eller normative 
dokumenter:

EN 60745 ifølge bestemmelserne i direktiv 
2004/108/EF (indtil 19.04.2016), 2014/30/EU 
(fra 20.04.2016), 2006/42/EF, 2011/65/EF.

Ansvarlig for det tekniske dossier:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Vi erklærer som vårt ansvar at dette produktet 
er i overensstemmelse med følgende normer eller 
normative dokumenter:

EN 60745 i henhold til bestemmelsene i direktivet 
2004/108/EF (intil 19.04.2016), 2014/30/EU (fra og 
med 20.04.2016), 2006/42/EF, 2011/65/EF.

Ansvarlig for tekniske dokumenter:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Konformitätserklärung         

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)

Declaration of conformity    

   Déclaration de conformité      

     Dichiarazione di conformità   

       Declaración de conformidad    

        Declaração de conformidade   

Konformiteitsverklaring    

Konformitetserklæring     

Samsvarserklæring       
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Under eget ansvar försäkrar vi härmed att denna produkt 
uppfyller kraven i nedanstående standarder och direktiv:

EN 60745 enligt kraven i direktiven 2004/108/EG 
(till 19.04.2016), 2014/30/EU (fom 20.04.2016), 
2006/42/EG, 2011/65/EG.

Ansvarig för tekniska underlag:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Vakuutamme täten yksinvastuullisina, että tämä tuote 
täyttää seuraavien standardien tai normatiivisten 
dokumenttien vaatimukset:

EN 60745 direktiivien 2004/108/EY (19.04.2016 asti), 
2014/30/EU (alkaen 20.04.2016), 2006/42/EY, 
2011/65/EY määräysten mukaisesti.

Teknisestä dokumentaatiosta vastaa:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Ìå ôçí ðáñïýóá äçëþíïõìå õðåýèõíá, üôé ôï ðñïúüí 
áõôü áíôáðïêñßíåôáé óôá áêüëïõèá ðñüôõðá êáé 
íôïêïõìÝíôá êáèïñéóìïý ðñïôýðùí:

EN 60745 âÜóåé ôùí äéáôÜîåùí ôùí ïäçãéþí 
2004/108/EÊ (Ýùò 19.04.2016), 2014/30/EE 
(áðü 20.04.2016), 2006/42/EK, 2011/65/EK.

Õðåýèõíïò ãéá ôå÷íéêÜ Ýããñáöá:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Oœwiadczamy na własn¹ odpowiedzialnoœć, ¿e produkt 
odpowiada ni¿ej wymienionym normom i dokumentom 
normatywnym:

EN 60745 zgodnie z wymaganiami rozporz¹dzenia 
2004/108/WE (do 19.04.2016), 2014/30/UE 
(od 20.04.2016), 2006/42/WE, 2011/65/WE.

Odpowiedzialny za dokumentacjê techniczn¹:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Egyedüli felelõsségünk alapján kijelentjük, hogy ez a termék 
megfelel a következõ szabványoknak vagy a normatív 
dokumentumoknak.

EN 60745, a 2004/108/EK (2016. 04. 19-ig), 
2014/30/EU (2016. 04. 20-tõl), a 2006/42/EK, 
a 2011/65/EK irányelvek rendelkezései szerint.

A mûszaki dokumentációkért felelõ személy:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Prohlašujeme na vlastní zodpovìdnost, že tento výrobek 
souhlasí s následujícími normami nebo normativními 
dokumenty:

EN 60745 podle ustanovení smìrnic 2004/108/ES 
(do 19.04.2016), 2014/30/EU (od 20.04.2016), 
2006/42/ES, 2011/65/ES.

Zodpovìdný za technické podklady:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Prehlasujeme na vlastnú zodpovednosˆ, že tento výrobok 
súhlasí s nasledujúcimi normami alebo normatívnymi 
dokumentmi:

EN 60745 pod¾a ustanovení smerníc 2004/108/ES 
(do 19.04.2016), 2014/30/EÚ (od 20.04.2016), 
2006/42/ES, 2011/65/ES.

Zodpovednosˆ za technické podklady:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Kinnitame ainuvastutavalt, et käesolev toode vastab 
järgnevas nimetatud normidele ja normatiiv-
dokumentidele:

EN 60745 kooskõlas direktiivide 2004/108/EÜ (kuni 
19.04.2016), 2014/30/EL (alates 20.04.2016), 
2006/42/EÜ, 2011/65/EÜ nõuetega.

Tehnilise dokumentatsiooni eest vastutav isik:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Atsakingai pareiškiame, kad šis gaminys atitinka 
standartus ir normatyvinius dokumentus:

EN 60745 pagal direktyvų 2004/108/EB (iki 
19.04.2016),  2014/30/ES (nuo 20.04.2016),  
2006/42/EB, 2011/65/EB apibrėžtis.

Už techninę dokumentaciją atsakingas:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Mēs paziòojam ar pilnu atbildību, ka šis izstrādājums 
atbilst sekojošajām normām vai normatīvajiem 
dokumentiem:

EN 60745 atbilstoši direktīvu 2004/108/EK 
(līdz 19.04.2016), 2014/30/ES (no 20.04.2016), 
2006/42/EK, 2011/65/EK noteikumiem.

Par tehnisko dokumentāciju atbild:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

M¾ μaø­æøe¯ co ­ce¼ o¹­e¹c¹­e¸¸oc¹¿÷, 
ñ¹o ªa¸¸oe åμªeæåe åμ¨o¹o­æe¸o ­ coo¹­e¹c¹­åå 
c ¹pe¢o­a¸åø¯å cæeªº÷óåx c¹a¸ªap¹o­ åæå 
¸op¯a¹å­¸o¼ ªo®º¯e¸¹aýåå:

EN 60745 ­ coo­¹e¹c¹­åå c oÿpeªeæe¸åø¯å, 
ÿpå­eªe¸¸¾¯å ­ ©åpe®¹å­ax 2004/108/EG 
(ªo 19.04.2016 ¨.), 2014/30/EC (¸añå¸aø 
c 20.04.2016 ¨.), 2006/42/EC å 2011/65/EC .

O¹­e¹c¹­e¸¸aø μa ¹ex¸åñec®º÷ ªo®º¯e¸¹aýå÷ 
®o¯ÿa¸åø:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

           Försäkran om överensstämmelse               

      Standardinmukaisuusvakuutus

   ÄÞëùóç óõìâáôüôçôáò         

Deklaracja zgodnoœci        

Konformitási nyilatkozat   

Konformitási nyilatkozat   

Prehlásenie o zhode        

Vastavus                            

Atitikimo deklaracija    

Atbilstība                           

 Coo¹­e¹c¹­åe ¸op¯a¯ CE
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